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Bisher wurde dieses Service vorran-
gig für die Erinnerung an die Müllab-
holung genützt. Zusätzlich werden, 
wenn Sie es wünschen, allgemei-

ne Informationen ausgesandt. 
Näheres auf Seite 30.
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Das Triple-Play für Wilhering

Unsere Kabel Kombis

Das volle Angebot zum monatlichen Fixpreis!!!

*netzintern meint im HÖLLLERL-, Liwest- und Liwest-Franchisepartner-Netz.

Schlaue Kabel 
Kombi + 

200 TV-Sender
91 RF-Sender
50 HD-Sender

35 / 6 Mbps
Unlimitiert/Ungedrosselt

Festnetz mit
1000 Freiminuten

netzintern*
39,90 /mtl.

Große Kabel 
Kombi +

200 TV-Sender
91 RF-Sender
50 HD-Sender

100 / 10 Mbps
Unlimitiert/Ungedrosselt

Festnetz mit
1000 Freiminuten

netzintern*

Sicherheitssoftware 
Lizenz

für 3 PC‘s
49,90 /mtl.

Super Kabel 
Kombi +

200 TV-Sender
91 RF-Sender
50 HD-Sender

150 / 20 Mbps
Unlimitiert/Ungedrosselt

Festnetz mit
1000 Freiminuten

netzintern*

Sicherheitssoftware 
Lizenz

für 3 PC‘s
69,90 /mtl.

Mega Kabel 
Kombi +

200 TV-Sender
91 RF-Sender
50 HD-Sender

250 / 25 Mbps
Unlimitiert/Ungedrosselt

Festnetz mit
1000 Freiminuten

netzintern*

Sicherheitssoftware 
Lizenz

für 3 PC‘s
149,90mtl.
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Liebe Wilheringerinnen,
liebe Wilheringer!

Bürgermeister Mario Mühlböck

Heuer ist die Marktgemeinde Wilhe-
ring im Ranking der am besten wirt-
schaftenden Gemeinden Österreichs 
wieder um einige Plätze nach vorne 
gerückt und belegt den Spitzenplatz 
158 unter über 2.300 Gemeinden.

Danke an alle 31 Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte für ihre umsichtige 
und verantwortungsvolle Arbeit! Ein 
ganz großer Dank den Bediensteten 
am Gemeindeamt, die uns die Mög-
lichkeiten aufzeigen und uns recht-
zeitig erklären, welche Maßnahmen 
zurzeit nicht leistbar sind.

Unser Sommerthema war Verschmut-
zungen am Badestrand an der Donau, 
Radfahrer am Treppelweg zwischen 
Ufer und Wilhering, wo ein Fahrverbot 
der via donau gilt und ob Hunde dort 
an die Leine sollen oder nicht.
„Als ob wir sonst keine größeren Prob-
leme haben“, hörte man von manchen 
Unbeteiligten sagen. 

Wir waren im Wissen, dass man es 
nicht allen recht machen kann, darum 
bemüht, eine „Bitte hilf doch mit-Re-
gelung“ aufzustellen, die es allen In-
teressensgruppen ermöglichen sollte, 

sich in diesem schönen Freizeitbe-
reich an der Donau zu bewegen und 
dort Erholung zu suchen. Wir wissen, 
dass es in allen Gruppen weiterhin 
unzufriedene Personen gibt und dass 
wir auch auf Unverständnis für Aktio-
nen gestoßen sind. Mit dem müssen 
wir auch in anderen Bereichen umge-
hen. Wir werden uns um weitere Ver-
besserungen bemühen, wie z.B. auch 
Hunde und ihre Besitzer die Bucht an 
der Donau erreichen und auch wieder 
ohne große Hindernisse oder Steilheit 
zurück auf den Treppelweg gelangen 
können. Das wird die dritte Bucht sein.

Dann ist noch im Sommer die Ver-
schiebung der Wahlwiederholung der  
Bundespräsidentenwahl aufgetaucht. 
Verständlich, dass das bei den Men-
schen Kopfschütteln, Häme und auch 
Spott auslöst – vor allem auch, weil 
schon eine Verschiebung angekündigt 
war und trotzdem noch Wahlverstän-
digungen für den 2. Oktober rausge-
gangen sind. Diese wurden nicht von 
den Gemeinden, sondern vom zustän-
digen Ministerium versandt und auch 
nur deswegen, weil die Wahlverschie-
bung erst am 20.09.2016 im Natio-
nalrat beschlossen wurde. Man hätte 

also bei einer Nichtversendung wieder 
einen Anfechtungsgrund geboten.

Diesen Sommer haben die ersten 
Flüchtlinge, die im Vorjahr in Wilhe-
ring angekommen sind, den Status als 
offizielle Asylberechtigte bekommen. 
Es waren die syrischen Staatsbürger, 
die im Stift Wilhering untergebracht 
waren. Wir haben in diesem einen Jahr 
als Gemeinde mit rund 80 Asylwer-
berInnen sehr viel erlebt und gelernt. 
Alle, die mit diesen Menschen Kontakt 
hatten, und noch mehr jene, die sich 
so sehr um sie gekümmert haben, hat-
ten Erlebnisse, die sie nie vergessen 
werden. Wir haben alle voneinander 
gelernt und neue Eindrücke gewon-
nen. Die syrischen Asylwerber haben 
mittlerweile teilweise Arbeit, sie ha-
ben Wohnungen und bemühen sich, 
sich voll bei uns in Österreich zu in-
tegrieren. Manchen kommt auch ihre 
gute Bildung und vorherige Arbeit in 
ihrer Heimat helfend zugute.

Danke noch einmal an dieser Stelle 
den Wilheringerinnen und Wilherin-
gern, die geholfen haben – helfend 
mit den Händen, dem Zuspruch, dem 
Geist und der psychischen Unterstüt-
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zung. Danke auch all jenen, die Geld 
gespendet haben, manchmal sogar 
sehr viel und auch mit Daueraufträ-
gen. Die HelferInnen zückten, ohne 
lange zu fragen, die Geldtasche und 
halfen so oft, ohne dass das irgend-
wo aufscheint, außer in den Herzen 
der SpenderInnen und derer, denen 
geholfen wurde. Beispiele: Mit den 
Spenden wurden Sprachkurse (neben 
denen der ehrenamtlich in Wilhering 
tätigen Personen) beim BFI, WIFI usw. 
bezahlt, die Fahrten zu Kursen und 
zum Einkauf organisiert, Schulsachen 
etc. für Kinder besorgt. 

Bei Redaktionsschluss dieser Zeitung 
hielt ich die Einladung der zehn Syrer 
aus Wilhering und der neu angekom-
menen Afghanen in meinen Händen, 
die sich mit einem Abschieds- und An-
kommensfest bedanken wollen.

Die Herausforderungen in unserem 
Land und auch in Wilhering mit den 
AsylwerberInnen sind jedoch noch 
lange nicht vorbei. Es heißt weiterhin, 
mit viel Kraft und dem Engagement  
von hoffentlichen vielen Ehrenamt-
lichen die täglichen Aufgaben zu be-
wältigen.

Der Gemeindeamtsneubau schreitet 
voran. Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter haben ihre künftigen Büros 
zugeteilt bekommen und man arbei-
tet an der EDV-Ausstattung.

Einige Straßen in der Gemeinde wur-
den saniert und unsere Liste mit den 
Straßenbau- und Sanierungsvorha-
ben wird kürzer. Wir wissen, dass wir 
so große Projekte wie  den Hohlweg 
(hier entsteht das geforderte Entwäs-
serungsprojekt) und die Seerbergs-
traße, aber auch den Langbauernweg 
noch vor uns haben.

Der Wilheringer Kultursommer war 
mit über 9.000 Besucherinnen und 
Besuchern wieder ein großer Erfolg  – 
und das bei immer mehr Konkurrenz 
an Sommertheatern und anderen Ver-
anstaltungen in anderen Gemeinden, 
die es Wilhering nachmachen wollen.

Erstmals sind die Wilheringer Frauen 
eingeladen, kostenlos die WILIA zum 
WOMAN DAY zu benützen. Dieser Tag 
findet einmal im Frühjahr und einmal 
im Herbst statt. Viele Geschäfte und 
Dienstleister bieten Prozente auf den 
Einkauf an. Ein Beteiligungsmodell für 
Frauen ist gemeinsam mit der SPES 
Akademie in Vorbereitung. Wilhering 
ist hier Vorreiter und Pilotgemeinde.

Ihr

einfach schön leben.

a-4053, haid-ansfelden, schulstraße 1
telefon 07229/88215-0, fax dw 35, offi ce@moebelsee.at, www.moebelsee.at

Alle Stoffe. Ein Preis. 
Der günstigste.

Die Sofaprogramme Rolf 
Benz 50, NUVOLA, TIRA 
und TONDO erhalten Sie 
in allen Stoffen der aktuellen 
Kollektion zum günstigsten 
Stoffpreis.
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Im Frühling hat sich ein Thema in ei-
nem Teil der Gemeinde aufgetan, von 
dem man nicht ahnen konnte, dass es 
solche Emotionen auslöst. Nicht-Hun-
debesitzerInnen haben – keineswegs 
böswillig oder gar hundefeindlich – 
immer öfter die Gemeinde gebeten, 
etwas zu unternehmen. Anlass: Im Be-
reich Wilhering-Ufer, am Treppelweg 
und an den beliebten Freizeit- und 
Badeplätzen hat die Zahl der Hun-
de mit und ohne Leine in den letzten 
Jahren sehr stark zugenommen. Hier 
sind aber nicht ausschließlich Wilhe-
ringer Hunde unterwegs. Auf jeden 
Fall verspürten Menschen, die oft dort 
unterwegs sind, verstärkt Angst oder 
fürchteten (vielleicht vielfach auch un-
begründet) z.B. um ihre Kinder.

Auch wenn viele HundehalterInnen 
beteuern: "Mein Hund tut nichts!", 
können wir die Ängste anderer Men-
schen nicht ignorieren. So waren wir 
als Gemeinde gefordert, eine hof-
fentlich für beide Gruppen tragbare 
gemeinsame Lösung zu finden. Bei 
solchen Dingen weiß man auch, dass 
es verschiedene Sichtweisen gibt und 
man es nicht allen recht machen kann. 
Ja, leider ist es auch vorgekommen, 
dass sich HundehalterInnen „verfolgt“ 
fühlten.

Ich muss aber ausdrücklich hervorhe-
ben, dass ich als Bürgermeister und 
die Gemeinde auch viele vernünfti-
ge und konstruktive Mails und Wort-
meldungen von HundehalterInnen 
bekommen haben. Dafür möchte ich 
mich noch einmal bedanken.

Es hat aber leider auch sehr 
schimpfreiche Worte von Nicht-Hun-
debesitzerInnen gegenüber Hunde-
halter gegeben. Das tut uns leid, das 
sollte nicht sein, doch wir können das 
nicht beeinflussen. 

Naherholungsgebiet und Hunde – wie geht man damit um?

So haben wir den Versuch gestartet, 
dass wir den begehrten Treppelweg 
in zwei Zonen aufteilen: in die eine, 
in der HundehalterInnen ihre Hunde 
bitte an die Leine nehmen sollen (ab 
dem Agentiegebäude), und in eine 
zweite, in der man die Hunde bis zum 
Ende des Treppelwegs (ungefähr bis 
zur Pink-Tankstelle) frei  laufen lassen 
kann.
Warum gerade diese Aufteilung? Weil 
im ersten Bereich in Wilhering-Ufer 
die begehrten Badebuchten sind, die 
Eltern mit ihren Kindern, Jugendliche 
etc. am einfachsten erreichen können. 
Wir wollen hier zudem eine „Genehmi-
gung“ für die Bucht Nr. 3, in der man 
die Hunde ins Wasser lassen kann, 
denn in den weiteren Buchten ist es 
für Menschen und Tiere schwierig bis 
unmöglich, das Wasser der Donau zu 
erreichen.

Der Wachdienst in diesem Bereich ist 
nicht, wie manche fälschlicherweise 
meinten, nur wegen der Hundebe-
sitzerInnen eingesetzt. Es gilt, die 
Einhaltung bestehender Regeln ein-
zufordern: nämlich gegen die starke 
Vermüllung im Wald- und Donaube-
reich vorzugehen und die Radfahrer 
darauf aufmerksam zu machen, dass 
der Grundeigentümer das Radfahren 
nicht möchte. Zudem wurden immer 
häufiger Mopeds und Autos am Trep-
pelweg gesichtet. Deswegen der Ein-
satz des Wachdienstes. Wir haben uns 
das bei Gemeinden wie Eferding und 
Schwertberg „abgeschaut“. Auch dort 
ist der Wachdienst an verschiedenen 
Tagen und zu verschiedenen Uhrzei-
ten an Hot Spots  unterwegs.

Wir hoffen, dass sich das Miteinander 
aller Menschen, mit oder ohne Tier, in 
dieser wunderschönen Naherholungs-
zone weiterhin ohne Probleme für alle 
zufriedenstellend fortsetzt.

Neue Hinweistafeln für Hundebesitzer
und Vermüllung
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Made for Austria.
ŠKODA.

Symbolfoto. Stand 09/2016. Alle angegebenen Preise sind unverb., nicht kart. Richtpreise inkl. NoVA und 20 % MwSt. Details zum Preisvorteil der Vorteils-Pakete 
bei Ihrem ŠKODA Berater und unter www.skoda.at. Die Angebote sind streng limitiert und gültig für Neubestellungen solange der Vorrat reicht bzw. ab Lager 
solange der Vorrat reicht. Die 500,– Euro Combi-Prämie wird einmalig vom Listenpreis abgezogen. Keine Barablöse möglich. Nicht gültig für Firmenkunden.  

Verbrauch: 3,6–4,8 l/100 km. CO2-Emission: 94–110 g/km.

Der ŠKODA Fabia Combi.  
Sparen Sie jetzt insgesamt bis zu 1.900,- Euro mit den 
Vorteils-Paketen und der 500,– Euro Combi-Prämie. 

4020 Linz, Industriezeile 72 
Tel. 0732/779161, www.mayerlinz.at

Christian Leitner 
ŠKODA Markenleiter
Tel. 0732/779161-2600
christian.leitner@porsche.co.at

Ihr kompetenter ŠKODA-Partner im Großraum Linz.
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Im Juli hat der Gemeinderat der 
Marktgemeinde Wilhering einstim-
mig einen Vertrag mit der Austrian 
Hydro Power (Kraftwerksbetreiber) 
beschlossen, in dem festgelegt ist, 
dass nunmehr auch im Winter die 
Radfahrer und Fußgänger die Kraft-
werksbrücke überqueren dürfen. Der 
Landestourismusverband hat die not-

Kraftwerksöffnung für Radfahrer

wendigen Versicherungen zum Schutz 
der BenützerInnen übernommen. 
Zum Schutz der Staumauer und der 
darunter liegenden Räume mit Tech-
nik etc. darf jedoch weder eine Splitt- 
noch eine Salzstreuung am Kraftwerk 
vorgenommen werden. Man geht von 
der Eigenverantwortung und dem 
notwendigen Gespür der Benützer

Innen aus, die von sich aus die Gefahr 
durch Glatteis feststellen müssen. In 
extremen Wettersituationen behal-
ten sich die Gemeinden Ottensheim 
und Wilhering kurzfristige Sperren 
des Kraftwerksüberganges vor. Die 
Öffnungszeiten sind wie im Sommer 
auch im Winter von 6:00 Uhr in der 
Früh bis 22:00 Uhr am Abend. 

Genau in der Mobilitätswoche erhielt 
die WILIA (Autobusunternehmen der 
Marktgemeinde Wilhering) einen neu-
en Mercedes Citaro Niederflurbus für 
den Linienverkehr.

Mit diesem Niederflurbus hat man 
wieder die neueste umweltfreundli-
che Technologie in der Busflotte  der 
WILIA. Sechs Busse sind im Linien- 
und Schulbusverkehr im Einsatz. „Der 
Taktfahrplan und die gute Verknüp-
fung mit LILO, Linz Linien und ande-
ren Verkehrsunternehmen machen 
uns zu einem wertvollen und belieb-
ten Angebot in der Personenbeför-
derung“, meint Bürgermeister Mario 
Mühlböck.

Neuer WILIA-Bus für den Linienverkehr

WILIA-Geschäftsführer Johann Hofer MBA mit
Mercedes Benz-Vertreter Lorenz Rettenbacher und Teamleiter Werner Enzenhofer 

mit Bürgermeister Mario Mühlböck bei der Busübergabe

In der Gemeinde Wilhering sind der 
Sommerkindergarten bzw. der Som-
merhort und die schulische Tagesbe-
treuung ein nicht mehr wegzudenken-
des Angebot. Jährlich abwechselnd 
bieten der Caritas Kindergarten Dörn-
bach und der Caritas Kindergarten 
Schönering den Sommerkindergarten 

Sommerkindergarten in Wilhering - ein wertvolles Angebot
an. Heuer waren die Schöneringer mit 
ihrem Angebot sehr gefragt und eine 
große Hilfe für die Kinder und deren 
Eltern. Einziger Wermutstropfen: Lei-
der kamen zu manchen Zeiten die an-
gemeldeten Kinder nicht – dies meist 
ohne Entschuldigung und trotz „Pöna-
le“. 

So musste man im Nachhinein bei der 
Analyse feststellen, dass es zusam-
mengerechnet über eine Woche gab, 
in der man einen Teil des Personals 
nicht benötigt hätte.

Hier wird man sich für die kommen-
den Jahre  etwas einfallen lassen.
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Ausschuss für örtliche Raumplanung 
und Sportangelegenheiten

1. Vizebürgermeister
Jürgen Kemetmüller

Liebe Wilheringerinnen,
liebe Wilheringer!

Dorfentwicklung Schönering
Immer öfter hören und lesen wir, dass 
man, bevor man auf der „Grünen Wie-
se“ vor dem Dorf neue Grundstücke 
bebaut und versiegelt, danach trach-
tet, aussterbenden Ortszentren und 
leerstehenden Gebäuden in den Orts-
zentren wieder Leben einzuhauchen. 
Schönering ist Gott sei Dank kein aus-
sterbender Ort. Doch gerade im Zent-
rum um Kirche, Schule, Kindergarten, 
Arzt, Pfarrheim etc. haben sich über 
die Jahre leerstehende Gebäude an-
gesammelt. So haben wir in der Wil-
heringer Politik einhellig gesagt, dass 
wir den Empfehlungen der Raumpla-
ner, des Landes und der Ökologen 
Rechnung tragen und wichtige Berei-
che verzahnen wollen.

Im Zentrum von Schönering soll es 
neues Wohnen mit Eigentums- und 
Mietwohnungen, „Junges Wohnen“ 
und barrierefreien Wohnungen für 
ältere Menschen geben. Ein multi-
funktioneller Dorfplatz im Einklang 
mit dem bisherigen grünen Dorfplatz 
und entsprechende Parkplätze, eine 
gute WILIA-Haltestelle, ein Spielplatz 

und der allseits beliebte Rodelhügel 
sind Fixpunkte in unserem Konzept. 
Im neuen Wohnhaus am Dorfplatz 
sind, so wir Interessierte finden, auch 
Geschäftsflächen möglich. Diese wer-
den dann im Erdgeschoss eingeplant. 
Auch an eine Seniorentagesheimstät-
te wurde in der Diskussion gedacht.

Das alles hat die OÖ Wohnbau, die in 
Wilhering bereits das gemeinsame 
Feuerwehrhaus der FF Edramsberg 
und der FF Wilhering sowie die neue 
WILIA-Garage auf die Beine gestellt 
hat, vom Architekten-Team F 2 in ei-
nen Vorschlag verpacken lassen. Die-
ser wurde dem Bürger-Arbeitskreis 
„Wohnen und Dorfplatz“ zur Diskus-
sion vorgelegt und hat sehr große 
Zustimmung erhalten. An diesem 
Konzept werden wir mit interessier-
ten BürgerInnen weiterarbeiten. Der 
Gemeinderat hat einen Bebauungs-
plan eingeleitet. Darin werden die 
Höhen der Gebäude, die Parkplätze 
pro Wohneinheit, die Dichte, wie ein 
Grundstück verbaut werden darf, usw. 
festgeschrieben.

Die Einbindung der Bürger in diesen 
Bereichen ist uns wichtig. Demnächst 
werden wir wieder mit dem Arbeits-

kreis Verkehr die Situation in Schöne-
ring betrachten.

Wenn Sie also Interesse haben oder 
schon länger überlegen, ein Geschäft 
zu eröffnen, dann wenden Sie sich bit-
te an die Gemeinde Wilhering, Frau 
Ing. Kollroß, Telefon 07226 2255-18 
oder isabella.kollross@wilhering.at

Die folgenden Bilder zeigen einige Im-
pressionen der möglichen Bebauung 
und des Dorfplatzes in Schönering.

Mögliche Bebauung und Gestaltung des Dorfplatzes Schönering
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ORTSPLATZ IN SCHÖNERING

ALLES AUS EINER 

HAND

Die OÖ Wohnbau als gemeinnütziger Wohnbauträger hat im Zentrum von Schönering 
ein Grundstück im Ausmaß von ca. 13.000m² erworben und plant darauf die Errichtung 
einer Wohnanlage mit ca. 60 geförderten Wohneinheiten. In die Planung 
miteinbezogen wurde das Grundstück mit dem Standort der alten WILIA-Garage auf 
dem weitere 20 Wohnungen, ein noch teilbares Geschäftslokal und der neue Ortsplatz 
entstehen können. Der neue Ortsplatz soll einerseits als Parkfläche für die Geschäfts-
lokale und andererseits im Bedarfsfall als zentraler Platz für Veranstaltungen der 
Gemeinde dienen.

    2-, 3- und 4- Raumwohnungen
  Niedrigstenergiebauweise 
    hochwertige Ausstattung
    großzügige Eigengärten
    Tiefgarage 

SymbolanSicht

lageplan

www.ooewohnbau.at
SymbolanSicht
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Ausschuss für Kultur-, Tourismus- und
Wirtschaftsangelegenheiten

2. Vizebürgermeisterin
Renate Kapl

Liebe Wilheringerinnen, 
liebe Wilheringer!
Ein sehr erfolgreicher Wilheringer Kul-
tursommer liegt hinter uns.
Insgesamt 9.600 Gäste besuchten die 
verschiedenen Veranstaltungen in der 
Stiftsscheune Wilhering. Sehr gut be-
sucht waren wie immer das Konzert 
der Chorgemeinschaft Dörnbach Ende 
Mai, das Kabarett des Lions Clubs, das 
Konzert des Musikvereines Dörnbach 
und die beiden Abende des Singkrei-
ses Schönering im Juni. 

Joachim Rathke lockte mit seiner 
Inszenierung „Der Tag, an dem der 
Papst gekidnappt wurde“ 5.250 Thea-
terbegeisterte in den Stiftsstadl, was 
eine 100%-ige Auslastung bedeutete. 
Auch sein zweites Stück „Daddies“ 
fand großen Anklang. Besonders freut 
es mich, dass das Angebot des „Wil-
hering-Tages“ so gut genutzt wird; 
wir mussten heuer sogar das Karten-
kontingent erhöhen. Mit dem Tanz
theater „Bei mir sind wir drei“ und den 
Loriot-Abenden war das Programm 
heuer besonders abwechslungsreich, 
was die Zuschauer sehr schätzten.

Auch die beiden Musikabende der 
Marktgemeinde Wilhering fanden 
regen Zuspruch. Die Blech Brass Bro-

thers lieferten mit ihrem BezirZmusik-
fest eine blasmusikalische Meisterleis-
tung und sorgten mit ihrer launigen 
Moderation für einen äußerst unter-
haltsamen Abend. 

René Velázquez-Diaz und Monika 
Ballwein  versprühten mit ihrem Pro-
gramm „Viva Italia“ italienisches Flair 
und zauberten im Handumdrehen 
Italien-Feeling in die Stiftsscheune. 
Der musikalische Bogen spannte sich 
von Glanz-Arien wie „Nessun Dorma“ 
bis zur Rap-Fassung von „Tu Vuò Fà 
L’Americano". Italo-Oldies wie „Vola-
re“ durften ebenso wenig fehlen wie 
„Ciao Amici Ciao“ – jeder Song ein Hit 
und das Publikum war von der ersten 
Minute an begeistert dabei. 

Mit dem Ende des Kultursommers be-
ginnt aber sofort die Planung für 2017.
Viel Planung, Vor- und Abstimmungs-
arbeit bedarf derzeit auch die Austra-
gung der Landesgartenschau 2021. 
Dabei ist es jetzt notwendig, dass die 
entsprechenden Projekte und Umset-
zungsschritte rechtzeitig festgelegt 
werden. Dies ist umso spannender, da 
es mit Wilhering und Linz zwei Austra-
gungsorte gibt.
Bitte vormerken: Am 08.03.2017, dem 
internationen Frauentag, wird es ei-

nen Kabarettabend mit Gabriele Köh-
lmeier geben.

Viva Italia
Tenor René Velázquez-Diaz,

Sängerin Monika Ballwein und Renate Kapl BezirZmusikfest mit den Blech Brass Brothers

Viva Italia
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Ausschuss für Jugend- und
Familienangelegenheiten

Gemeindevorstand Petra Höllmüller

Liebe Wilheringerinnen,
liebe Wilheringer!
Seit der letzten Gemeindezeitung ist 
schon einige Zeit vergangen. Ich be-
richte Ihnen daher noch von einer Ver-
anstaltung, welche schon im heurigen 
Juni/Juli stattgefunden hat. Erstmals 
wurde gemeinsam mit den örtlichen 
Sportvereinen Union Mühlbach und 
SV Wilhering ein Public Viewing für 
die Fussball-EM 2016 organisiert. Auf-
grund des großen Interesses und zahl-
reicher begeisterter Besucher kann 
ich mir vorstellen, auch bei einer der 
nächsten Großveranstaltungen, wie 
der Ski-WM 2017, ein Public Viewing 
mit den örtlichen Sportvereinen zu or-
ganisieren. Dieser Vorschlag  wird im 
nächsten Jugend- und Familienaus-
schuss besprochen. Selbstverständ-
lich werden auch die Verantwortlichen 
der beteiligten Vereine wieder von 
Anfang an zu allen Besprechungen 
eingeladen. 

Ferienpass
25 Veranstalter – 50 Veranstaltungen 
(ohne etwaige Zusatztermine) –
800 Anmeldungen 
Diese Zahlen sprechen für sich. 

Es ist nicht selbstverständlich, als 
Gemeinde solch ein vielfältiges, ab-
wechslungsreiches Ferienangebot 
stellen zu können. 

Ein Dank gilt allen beteiligten Organi-
sationen, Privatpersonen und Institu-
tionen, welche großteils ehrenamtlich 
in ihrer Freizeit diese Veranstaltungen 
organisieren und betreuen.

Im Namen der Gemeinde Wilhering 

bedanke ich mich auch bei Ihnen, lie-
be Eltern, dafür, dass Sie die Kinder 
pünktlich zu den Veranstaltungen ge-
bracht und  wieder abgeholt haben. 

Wir hoffen, auch im nächsten Sommer 
wieder ein vielfältiges Programm zu-
sammenstellen zu können, und freuen 
uns schon auf zahlreiche Anmeldun-
gen.

Heimbringerdienst
Die Heimbringerdienste beim Krone 
Fest (20.8.) und bei der visualisierten 
Klangwolke (10.09.) wurden sehr gut 
angenommen.

Junge Gemeinde
Zum dritten Mal wurde die Gemeinde 
Wilhering mit der Auszeichnung „Jun-
ge Gemeinde“ vom Land OÖ prämiert. 
Mehr Informationen dazu finden Sie 
im separaten Artikel „Junge Gemein-
de“ auf Seite 15.

Jugendrat
Leider mussten wir den heurigen 
zweiten Jugendrat aufgrund zu we-
niger Anmeldungen absagen.  90 Ju-
gendliche aus allen Ortsteilen wurden 
mittels Zufallsprinzip ausgewählt, per 
Brief angeschrieben und via sozialer 
Netzwerke erneut kontaktiert, aber 
leider fehlte die Zeit oder aber auch 
das Interesse, sodass es nur zu drei 
Anmeldungen kam. Ich bedanke mich 
auf diesem Weg nochmals bei den 
Dreien für ihre Motivation. 

Ich persönlich finde das sehr schade, 
da wir in Wilhering gerne mit den Ju-
gendlichen gemeinsam die Zukunft 
der Gemeinde gestalten würden.

Spätsommerkino
Bei dieser Veranstaltung des Youth in 
Action-Pass standen vier gänzlich un-
terschiedliche Filme zur Auswahl:
*Smaragdgrün
*The Legend of Tarzan
*Central Intelligence
*Schweinskopf al dente

Der Film „Schweinskopf al dente“ 
stellte sich als Siegerfilm heraus. 
60 Besucher konnten in der Stifts-
scheune Wilhering ihre Lachmuskeln 
bei dieser überaus lustigen Kriminal-
komödie trainieren. 

Kindertheater
Am Samstag, 05.11.2016 veranstal-
ten wir im Pfarrzentrum Dörnbach 
wieder ein Kindertheater. Gespielt 
wird das Stück „Pippi Langstrumpf 
plündert den Weihnachtsbaum“ für 
Kinder ab 5 Jahre. Beginn ist um 15.30 
Uhr. Der Kartenvorverkauf ist am Ge-
meindeamt Wilhering.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besu-
cher.
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Ausschuss für Schule, Kinderbetreuung,
Bildung und Frauenangelegenheiten

Gemeindevorstand Christina Mühlböck

WOMANDAY 6. Oktober 2016
Der heurige von Österreichs Frauen-
magazin „WOMAN“ veranstaltete 
„WOMANDAY“ fand am 6. Oktober 
statt. An diesem Tag gab es in ganz 
Österreich Vergünstigungen in den 
Bereichen Mode, Reisen, Lebensmit-
tel, Drogerie, Schmuck, Kosmetik, 
Parfümerie, Kultur, Schuhe und vieles 
mehr. Ich habe mich mit dem Frauen-
ausschuss dafür eingesetzt, dass an 
diesem Tag Wilheringer Frauen kos-
tenlos mit der WILIA nach Linz und bis 
nach Hitzing fahren und diese Ange-
bote nutzen konnten.

Spielplatztafeln verschönert
Wie bereits in der letzten Gemeinde-
zeitung erwähnt, kommt es immer 
wieder vor, dass auf unseren Spiel-
plätzen Müll und Hundehaufen vorzu-
finden sind. 

Darum wurden nun auf unseren drei 
großen Spielplätzen in Dörnbach, 
Schönering und Wilhering Spiel-

platztafeln aufgestellt, damit man 
die Spielplätze auch als solche wahr-
nimmt. Ja, leider gibt es immer wieder 
Leute, die sagen: „Es steht nirgend-
wo, dass das ein Spielplatz ist“.
Um die bestehenden Tafelplätze zu 
verschönern, haben sechs Kinder aus 
dem Hort Schönering gemeinsam 
mit mir in den Sommerferien bunte, 
kindergerechte Tafeln aus Holz be-
malt. Ich denke, so schaut alles etwas 
freundlicher und bunter aus. Ich hoffe, 
unsere Tafeln erwecken Aufmerksam-
keit und unsere Spielplätze bleiben 
sauber. 

Danke an den Hort Wilhering, an Elisa 
und Sophia (Tafel Spielplatz Schöne-
ring), Lea und Valentin (Tafel Spiel-
platz Dörnbach) und Paul und Stefan 
(Tafel Spielplatz Wilhering) für den ge-
meinsamen Nachmittag. 
 
Sommerkindergarten 
Diesen Sommer fand der Sommerkin-
dergarten mit zwei Gruppen im Kin-

dergarten Schönering statt. Wir sind 
stolz, unseren Familien in Wilhering 
dies anbieten zu können. Das ist nicht 
in allen Gemeinden üblich.

Leider berichteten die Verantwortli-
chen des Kindergarten Schönering, 
dass Eltern ihre angemeldeten Kinder 
unentschuldigt nicht in den Sommer-
kindergarten bringen. Es kam vor, 
dass auf einmal so wenige Kinder im 
Kindergarten waren, dass nur eine 
statt zwei Gruppen gebraucht wur-
den. Es gab dann aber auch zu viel 
Personal, das wir trotzdem bezahlen 
mussten. Auch das bestellte Mittag
essen blieb übrig.

Mein Ausschuss für Kinderbetreuung, 
Schule, Frauen und Bildungsangele-
genheiten wird gemeinsam mit den 
Leiterinnen der Kindergärten Dörn-
bach und Schönering das Angebot des 
Sommerkindergartens diskutieren 
und gegebenenfalls überarbeiten, da-
mit sich alle auf den Sommerkinder-
garten 2017 in Dörnbach freuen kön-
nen. 

Die Kinder aus dem Hort Wilhering mit den bunt bemalten Tafeln
 „Unser Spielplatz ist kein Hundeklo“. 
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Ausschuss für Bau-, Straßenbau- und
Wohnungsangelegenheiten

Gemeindevorstand
Dipl.-Ing. Dietmar WießmayerGeschätzte Wilheringer!

Wohnen in Wilhering
Wie in den letzten Monaten schon öf-
ters berichtet, ist der Bau des ersten 
Abschnittes der neuen Wohnungen 
in Schönering in vollem Gange. Bei 
der GR-Sitzung am 06.07.2016 wur-
de der Beschluss gefasst, die ersten  
21 Wohnungen an die Bewerber mit 

Wohnanlage Neue Heimat

den meisten Punkten nach der Woh-
nungsvergaberichtlinie zu vergeben. 
Von diesen 21 Personen (Familien) 
sind 17 aus Wilhering. Vor allem für 
junge Gemeindebürger hat sich der 
Wunsch nach der ersten eigenen Woh-
nung erfüllt.

Für den zweiten Abschnitt sind fünf 
55m²- und sieben 75m²-Wohnungen 

geplant. Die Wohnungsübergabe ist 
für das zweite Quartal 2018 vorgese-
hen. Wir wünschen allen künftigen Be-
wohnern viel Spaß und Freude in ihren 
neuen Wohnungen.

Straßenbau
Anfang des Jahres wurde beschlossen, 
folgende Straßenzüge in diesem Jahr 
zu sanieren beziehungsweise staub-
frei zu machen:
•	 Im Obstgarten
•	 Bäckerweg
•	 Sandgasse
•	 Burggasse und Lettenweg
•	 Parkplatz Schönering

Die Fahrspuren samt Beleuchtung am 
Parkplatz hinter der Stockschützen-
halle in Schönering wurden mittler-
weile fertiggestellt. Für viele Sportler 
des SV-Wilhering, Stockschützen, 
Volleyballer und zahlreiche REHA-Be-
sucher ist dies eine wesentliche Ver-
besserung.

Parkplatz hinter der Stockschützenhalle
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Ausschuss für Umwelt- und
Verkehrsangelegenheiten

Gemeindevorstand Franz Hohenbichler

Geschätzte Wilheringerinnen und
Wilheringer!

Querungshilfe Ochsenstraße im Be-
reich Thalham / Einfahrt Thürnau
Mehrfach ist in letzter Zeit die An-
regung aufgetaucht, im Bereich 
Thalham / Einfahrt Thürnau eine 
Querungshilfe auf der sehr stark be-
fahrenen Bezirksstraße zu errichten.

Querungshilfe Ochsenstraße im Bereich Thalham / Einfahrt Thürnau

Verbesserung der Verkehrssituation bei der VS Dörnbach

Diesem Ersuchen stehe ich natürlich 
sehr positiv gegenüber und werde es 
mit den gegebenen Möglichkeiten un-
terstützen. 

Eine Verkehrszählung hat ein Ergeb-
nis von ca. 9.000 Verkehrsbewegun-
gen je Werktag erbracht.  Wichtig ist 
dabei auch,  dass die Lilo ihr Angebot 
laufend verbessert und ihren Fahr-

plan verdichtet hat und die Fahrzeiten 
nach Linz immer kürzer und attrakti-
ver werden. Für viele Thalhamer ist es 
daher interessant, im Besonderen für 
Schüler, diese Möglichkeit, mit einem 
öffentlichen Verkehrsmittel nach Linz 
zu fahren, noch stärker zu nützen.

Das Überqueren der Straße ist jedoch 
aufgrund des starken Verkehrsauf-
kommens und der doch eher unüber-
sichtlichen Kurve in diesem Bereich 
eine Herausforderung. 

Wir werden daher dieses berechtigte 
Anliegen im Verkehrsausschuss be-
handeln.

Park and Ride Hitzing
Erfreulich ist, dass das Nahverkehrs
angebot Verkehrsdrehscheibe Hitzing 
von den Bürgen so gut angenommen 
wird. Der für das System notwendige 
Parkplatz hat, obwohl er schon einmal 
erweitert wurde, seine Kapazitäts-
grenzen bereits wieder erreicht. Wir 
im Verkehrsausschuss werden uns die-
ses Themas annehmen und nach einer 
Lösung bzw. einer Erweiterungsmög-
lichkeit suchen. 

Verbesserung der Verkehrssituation 
bei der VS Dörnbach
Ich darf Ihnen einen ersten Plan zur 
Verbesserung der Verkehrssituation 
bei der Volksschule Dörnbach im Kreu-
zungsbereich Güterweg Lohnharting 
– Dörnbacherstraße vorstellen. 
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Die neue verbesserte Einbindung soll 
sicherer und übersichtlicher werden. 
Da es dort zudem zu Veränderungen 
im Bereich der Volksschule kommt 
(zusätzliche Parkplätze), wird es auch 
weitere Gespräche mit der Schullei-
tung, den Lehrern und den Vertretern 
des Elternvereins geben.

Parkleitsystem Schönering
Mit einer kleinen Verzögerung wurden 

die für das Schöneringer Parkleitsys-
tem notwendigen Hinweisschilder  
aufgestellt.

Bei der Bürgerversammlung im Mai 
zum Thema Dorfentwicklung war das 
ein Anliegen vieler Schöneringer. Ich 
habe diesen Wunsch daher im Ver-
kehrsausschuss zur Beratung vorge-
legt. Dort wurde vereinbart, diese 
Idee ehest möglich umzusetzen. Für 

Ortsunkundige, die einen Patienten in 
der Rehaklink besuchen, und für jene, 
die von auswärts kommen und einer 
Sportveranstaltung als Zuschauer bei-
wohnen oder auch selbst aktiv sind, ist 
es angenehm, gleich richtig anzukom-
men und nicht lange nach Parkplätzen 
suchen zu müssen.

Wir hoffen, dass damit eine Verbesse-
rung herbeigeführt wird. 

Junge Gemeinde

Junge Gemeinde 2017/2018
Die Gemeinde Wilhering erhält heu-
er zum dritten Mal die Auszeichnung  
„Junge Gemeinde“. Diese Prämierung 
führt das Land OÖ durch. Die Gemein-
de Wilhering wird für ihr Engagement 
durch  einen eigenen Ausschuss für Ju-
gendangelegenheiten und für die An-
gebote wie den Ferienpass oder Youth 
in Action ausgezeichnet. 

Apropos  „Youth in Action“ –  hast du 
dich angemeldet? 
Über 500 WilheringerInnen zwischen 
14 und 19 Jahren erhielten wieder die  
„Youth in Action“-Broschüre per Post 
zugeschickt. 
 
Leider ist die Teilnahme bei den An-
geboten sehr gering.  Beim Spätsom-
merkino waren ca. 60 Personen in der 
Stiftsscheune. Nur elf Jugendliche 
nützten die Chance, den Film auf wil-
hering.info auszuwählen bzw. sich mit 
dem Kombiticket auch ein Gratisge-
tränk mit Popcorn zu holen. 

Wer jetzt vielleicht meint, die Angebo-
te von Youth in Action sind nicht inte-
ressant für die Jugendlichen, der hat 
leider auch die Möglichkeit versäumt, 

beim Jugendrat bekanntzugeben, was 
ihn interessiert und was ihn stört oder 
nervt. Zum Jugendrat wurden insge-
samt 90 Jugendliche, welche per Zu-
fallsgenerator aus allen Ortschaften 
ausgewählt wurden, eingeladen. Es 
meldeten sich nur drei Teilnehmer, da-
her musste diese Veranstaltung abge-
sagt werden. Schade, denn das wäre 
eine gute Gelegenheit, deine Meinung 
zu sagen und Wünsche, Anregungen 
oder auch Beschwerden an der richti-
gen Stelle loszuwerden. 

Wer Lust hat, kann jetzt noch die Ge-
legenheit nützen und sich ein Gratisti-
cket für das Eishockeyspiel der Black 
Wings am 28. Oktober 2016 abholen! 
Es gibt noch Freikarten am Gemein-
deamt Wilhering.

SMS-Info-Service für allgemeine In-
formationen der Gemeinde Wilhe-
ring
Die Gemeinde Wilhering versucht 
ständig, ihr Angebot zu optimieren  
und zu modernisieren. 

Schon seit einiger Zeit gibt es die 
Homepage www.wilhering.at  und die 
Facebook-Seite wilhering.info,

auf denen alle Neuigkeiten, Aktionen 
oder Veranstaltungen der Gemeinde 
bekannt gegeben werden. 

Eine weitere Möglichkeit ist das 
SMS-Info-Service – hier können allge-
meine Informationen der Gemeinde 
mittels SMS bekanntgegeben wer-
den.

Weitere Infos und wie du dich dafür 
anmeldest, erfährst du auf Seite 30.

Ausschussberichte, Junge Gemeinde
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Für 4 Personen:
605 g pro Portion
2,42 kg Gesamtmenge
 
Zutaten:
•	 1 kg Erdäpfel speckig 
•	 Salz 
•	 2 Knoblauchzehen 
•	 1 TL Kartoffelstärke 
•	 2 Eier 
•	 7 EL Öl 
•	 600 g Kürbisfleisch 
•	 ½ roter Paprika 
•	 ½ gelber Paprika 
•	 1 Zwiebel 
•	 1 EL Öl 
•	 1 EL Paprikapulver 
•	 1/8 l Weißwein 
•	 3 EL Sauerrahm 
•	 1 EL Mehl glatt 
•	 Salz

Erdäpfelpuffer mit Kürbisgemüse

Zubereitung:
• Kürbisfleisch und Paprika in Würfeln 
schneiden. 
• Zwiebel fein hacken und  in Öl anlau-
fen lassen. Gemüse zugeben und un-
ter Rühren 3 - 4 min garen. 

• Mit Paprikapulver und Wein ablö-
schen, zudecken und nochmals düns-
ten lassen. 
• Sauerrahm mit Mehl und etwas Kür-
bissud glatt rühren, zugeben und auf-
kochen. 
• Würzen und bei mittlerer Hitze biss-
fest garen. 
• Erdäpfel schälen, raspeln, salzen und 
ca. 10 min ziehen lassen. 
• Erdäpfelraspel in ein Tuch einschla-
gen und gut ausdrücken, würzen und 
mit Stärke und den Eiern gut vermen-
gen. 
• Beschichtete Pfanne mit Öl erhit-
zen und ½ cm hohe Laibchen aus der 
Masse einsetzen, beidseitig knusprig 
braten und auf Küchenpapier gut ab-
tropfen lassen.

Die folgenden Angaben beziehen sich auf eine Portion:

Rezept von
www.gesundes-oberoesterreich.at

sicher bewegt

Elternhaltestelle
Dörnbach

Zu Fuß in 
die Schule:

bringt Bewegung, Spaß und fördert 
Konzentration und Lernleistung!

Mit der Aktion „sicher bewegt - Elternhaltestelle“ werden Kinder zu mehr 
Bewegung im Alltag animiert. Sie erreichen sicher die Schule und starten 
wach und fit in den Schultag.

Unsere Schulwege und Elternhaltestellen ermöglichen es den Kindern, frische 
Luft zu tanken, Freunde zu treffen und sich schon vor dem Schulbeginn zu be-
wegen. Dadurch steigen Konzentration, Lernleistung und Selbstständigkeit.

Außerdem reduzieren wir damit das Verkehrsaufkommen vor der Schule. 
Weniger Autos bringen mehr Sicherheit und senken die Schadstoffemissio-
nen. Zudem lernen die Schulkinder auf dem Schulweg, sich im Straßenver-
kehr zurechtzufinden.

Gemeinsam sorgen wir mit „sicher bewegt - Elternhaltestelle“ für mehr 
Verkehrssicherheit und fördern die alltägliche Bewegung der Kinder. 

Ansprechperson für das Projekt „sicher bewegt“ 
Ich erzähle Ihnen gern mehr:
Margit Mittermaier
Koordinatorin „Dörnbach - Sicher bewegt“
Mail: mittermaier.m@aon.at
Tel: 0664 / 1275177 

Neue Schulwegbegleiter/innen werden gerne aufgenommen! 

Informationen zum Projekt finden Sie auch auf der Website der SPES 
Zukunftsakademie unter: www.spes.co.at/sicherbewegt

Impressum: 
Für den Inhalt verantwortlich: Amt der OÖ Landesregierung, Familienreferat, www.familienkarte.at
Projektleitung und Konzeption: SPES Familien-Akademie, Schlierbach, www.familienakademie.at 
Bilder: Gemeinde Wilhering, Privat, Fa. Hamm, gillsans - Fotolia.com

sicher bewegt

Elternhaltestelle
Schönering

Zu Fuß in 
die Schule:

bringt Bewegung, Spaß und fördert 
die Konzentration und Lernleistung!

Mit der Aktion „sicher bewegt - Elternhaltestelle“ werden Kinder zu mehr 
Bewegung im Alltag animiert. Sie erreichen sicher die Schule und starten 
wach und fit in den Schultag.

Unsere Schulwege und Elternhaltestellen ermöglichen es den Kindern, frische 
Luft zu tanken, Freunde zu treffen und sich schon vor dem Schulbeginn zu be-
wegen. Dadurch steigen Konzentration, Lernleistung und Selbstständigkeit.

Außerdem reduzieren wir damit das Verkehrsaufkommen vor der Schule. 
Weniger Autos bringen mehr Sicherheit und senken die Schadstoffemissio-
nen. Zudem lernen die Schulkinder auf dem Schulweg, sich im Straßenver-
kehr zurechtzufinden.

Gemeinsam sorgen wir mit „sicher bewegt - Elternhaltestelle“ für mehr 
Verkehrssicherheit und fördern die alltägliche Bewegung der Kinder. 

Ansprechperson für das Projekt „sicher bewegt“ 

Ich erzähle Ihnen gern mehr:
VD SR Ursula Stiermayr
VS Schönering
Tel: 07226 / 2290
vs.schoenering@eduhi.at  

Informationen zum Projekt finden Sie auch auf der Website der SPES 
Zukunftsakademie unter: www.spes.co.at/sicherbewegt

Impressum: 
Für den Inhalt verantwortlich: Amt der OÖ Landesregierung, Familienreferat, www.familienkarte.at
Projektleitung und Konzeption: SPES Familien-Akademie, Schlierbach, www.familienakademie.at 
Bilder: Gemeinde Wilhering; GMR Fotografen GmbH; gillsans - Fotolia.com

sicher bewegt

Elternhaltestelle
Wilhering

Zu Fuß in 
die Schule:

bringt Bewegung, Spaß und fördert 
die Konzentration und Lernleistung!

Mit der Aktion „sicher bewegt - Elternhaltestelle“ werden Kinder zu mehr 
Bewegung im Alltag animiert. Sie erreichen sicher die Schule und starten 
wach und fit in den Schultag.

Unsere Schulwege und Elternhaltestellen ermöglichen es den Kindern, frische 
Luft zu tanken, Freunde zu treffen und sich schon vor dem Schulbeginn zu be-
wegen. Dadurch steigen Konzentration, Lernleistung und Selbstständigkeit.

Außerdem reduzieren wir damit das Verkehrsaufkommen vor der Schule. 
Weniger Autos bringen mehr Sicherheit und senken die Schadstoffemissio-
nen. Zudem lernen die Schulkinder auf dem Schulweg, sich im Straßenver-
kehr zurechtzufinden.

Gemeinsam sorgen wir mit „sicher bewegt - Elternhaltestelle“ für mehr 
Verkehrssicherheit und fördern die alltägliche Bewegung der Kinder. 

Ansprechperson für das Projekt „sicher bewegt“ 

Ich erzähle Ihnen gern mehr:
Dir. Dipl. Päd. Ute Heisler-Wöß
VS Wilhering
Tel: 07226 / 3557
vs.wilhering@eduhi.at  

Informationen zum Projekt finden Sie auch auf der Website der SPES 
Zukunftsakademie unter: www.spes.co.at/sicherbewegt

Impressum: 
Für den Inhalt verantwortlich: Amt der OÖ Landesregierung, Familienreferat, www.familienkarte.at
Projektleitung und Konzeption: SPES Familien-Akademie, Schlierbach, www.familienakademie.at 
Bilder: Fotograf Wilhelm Hierschläger, Fotostudio 4; Privat; gillsans - Fotolia.com

sicher bewegt – Elternhaltestelle

sicher bewegt

Elternhaltestelle
Wilhering

Zu Fuß in 
die Schule:

bringt Bewegung, Spaß und fördert 
die Konzentration und Lernleistung!

Mit der Aktion „sicher bewegt - Elternhaltestelle“ werden Kinder zu mehr 
Bewegung im Alltag animiert. Sie erreichen sicher die Schule und starten 
wach und fit in den Schultag.

Unsere Schulwege und Elternhaltestellen ermöglichen es den Kindern, frische 
Luft zu tanken, Freunde zu treffen und sich schon vor dem Schulbeginn zu be-
wegen. Dadurch steigen Konzentration, Lernleistung und Selbstständigkeit.

Außerdem reduzieren wir damit das Verkehrsaufkommen vor der Schule. 
Weniger Autos bringen mehr Sicherheit und senken die Schadstoffemissio-
nen. Zudem lernen die Schulkinder auf dem Schulweg, sich im Straßenver-
kehr zurechtzufinden.

Gemeinsam sorgen wir mit „sicher bewegt - Elternhaltestelle“ für mehr 
Verkehrssicherheit und fördern die alltägliche Bewegung der Kinder. 

Ansprechperson für das Projekt „sicher bewegt“ 

Ich erzähle Ihnen gern mehr:
Dir. Dipl. Päd. Ute Heisler-Wöß
VS Wilhering
Tel: 07226 / 3557
vs.wilhering@eduhi.at  

Informationen zum Projekt finden Sie auch auf der Website der SPES 
Zukunftsakademie unter: www.spes.co.at/sicherbewegt

Impressum: 
Für den Inhalt verantwortlich: Amt der OÖ Landesregierung, Familienreferat, www.familienkarte.at
Projektleitung und Konzeption: SPES Familien-Akademie, Schlierbach, www.familienakademie.at 
Bilder: Fotograf Wilhelm Hierschläger, Fotostudio 4; Privat; gillsans - Fotolia.com
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Wir gratulieren

Jedes Jahr findet der größte österrei-
chische Musikwettbewerb „prima la 
musica“ landes- und bundesweit statt. 
Alle zwei Jahre wechseln sich Ensem-
ble- und Solowettbewerbe für die ein-
zelnen Instrumentengruppen ab.

Rahel Diewald, Brunngasse 10, 4073 
Wilhering konnte beim Bundes-
wettbewerb in der Kategorie Solo 
Harfe in der Altersgruppe I den  
1. Preis erzielen.

Rahel Diewald

Frau Christina Etz, Mühlbachstraße 
95, 4073 Wilhering, zur Verleihung des 
akademischen Grades Magistra der 
Philosophie (Mag. phil.)

Christina Etz

Herrn Maximilian Resch, Quellenweg 
6, 4073 Wilhering, zur Verleihung des 
akademischen Grades Doktor der ge-
samten Heilkunde (Dr. med. univ.)

Amin Kaahn

Den stolzen Absolventen der Prüfung 
Deutsch-A1 durften wir am Mitterweg 
gratulieren. Die Asylwerber lernen 
sehr fleißig in ihrer Freizeit. Einige 
besuchen den Deutschkurs in Linz, 
andere werden von Ehrenamtlichen 
im Haus unterrichtet. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die dabei ihren 
Beitrag geleistet haben. Manche Eh-
renamtliche sind jede Woche viele 
Stunden bei unseren AsylwerberInnen 
und lernen und beschäftigen sich mit 
ihnen. Die erlernte Selbstständigkeit 
ist nun sichtbar geworden, was für die 
bevorstehenden Interviews sicher von 
Vorteil ist. Sachspenden werden nur 
mehr auf Anfrage des Asylwerbers von 
uns Betreuern entgegengenommen, 
da die Unterkunft sehr gut bestückt ist 
und es den Bewohnern auch schon zu 
viel wird, wenn sie mit Sachspenden, 
die sie nicht benötigen, bedacht wer-

Bericht aus dem Asylhaus Mitterweg

den. Die Anfrage nach Zeitspenden 
wie Einkaufsfahrten, Arztbegleitun-
gen oder Arbeitssuch-Begleitungen 
ist häufiger und dafür suchen wir auch 
noch Ansprechpartner.

Beatrix Swoboda
Flüchtlingbetreuerin Firma Hintermüller

Personelles

Maximilian Resch
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Bundespräsidentenwahl 2016
Sonntag, 4. Dezember 2016

von 07:00 bis 13:00 Uhr
Am Sonntag, dem 4. Dezember 
2016 findet die verschobene Wieder-
holung des zweiten Wahlganges der 
Bundespräsidentenwahl statt. 

Wahlberechtigt sind Personen die 
die österreichische Staatsbürger-
schaft besitzen, spätestens am 
Wahltag 04.12.2016 das 16. Lebens-
jahr vollendet haben und vom Wahl-
recht nicht ausgeschlossen sind. Per-
sonen, die mit Stichtag 27.09.2016 
in Wilhering wohnhaft waren, sind 
in der Gemeinde Wilhering wahlbe-
rechtigt.

Zeitig vor der Wahl, spätestens 
bis Mitte November, wird jedem 
Wahlberechtigten der Gemeinde 
Wilhering eine neue amtliche Wahl

information übermittelt, in der der 
Wahlsprengel und das Wahllokal 
aufscheinen. Bitte diese Informati-
on und einen Lichtbildausweis am  
Wahltag zur Wahl mitnehmen!

Wählen mit der Wahlkarte
Die Ausstellung von Wahlkarten er-
folgt bei persönlicher Beantragung 
bis Freitag, 02.12.2016 und bei 
schriftlicher Beantragung bis Mitt-
woch, 30.11.2016.
Neue Anträge für 4. Dezember 2016 
können unter www.wahlkarten-
antrag.at oder am Gemeindeamt 
Wilhering mit der neuen Anforde-
rungskarte der amtlichen Mitteilung 
gestellt werden. Bei weiteren Fra-
gen zu Ihrem Wahlrecht können Sie 
sich an das Gemeindeamt Wilhering 

unter 07226 / 2255 wenden oder auf 
der Homepage unter www.wilhering.
at nachlesen.

Wahllokale:
Musikschule Wilhering
1 Wilhering, Ufer, Höf, Fall
2 Mühlbach

VS Dörnbach Turnsaal
3 Dörnbach
4 Katzing, Hitzing	

VS Schönering Turnsaal
5 Appersberg, Lohnharting, Thalham
6 Reith, Winkeln	

ehem. HS Schönering, Turnsaal
7 Schönering (ohne Gartenstraße)
8 Edramsberg (mit Gartenstraße)

Aus der Gemeinde

Das Büro der Caritas Flüchtlingshilfe 
in der Linzer Straße 8 ist als lokale An-
laufstelle für Asylwerber, für all jene 
Personen, die sich in der Flüchtlings-
betreuung engagieren, für Anrainer 
und für Interessierte gedacht. Es dient 
dem Informations- und Erfahrungs-
austausch.
Bitte gerne Wünsche, Anregungen 
und Beschwerden deponieren. Von 

Caritas Flüchtlingshilfe
hier aus erfolgt die mobile soziale Be-
treuung der Quartiere am Mitterweg 
und Dachsweg, sowie die Betreuung 
der Asylwerber, die im Stift unterge-
bracht sind. 

Öffnungszeiten: Mo+Di 9:00-12:00
Mo-Do 9:00-14:00
Erreichbarkeit jedenfalls per Handy/ 
E-Mail (gerne Terminvereinbarung)

Kontakt:
Martina Hackl
Caritas für Menschen in Not
Flüchtlingshilfe
Linzer Straße 8, 4073 Wilhering
Mobil: 0676 / 8776 8173
E-Mail: martina.hackl@caritas-linz.at
www.caritas-linz.at

Amt geschlossen
Am Montag, 31. Oktober 2016 findet kein Parteienverkehr statt.

Gemütlicher Nachmittag der älteren Generation
Am Donnerstag, 17.11.2016 findet der gemütliche Nachmittag der älteren Generation im Pfarrheim Dörnbach statt.
Genaue Informationen finden Sie auf einer eigenen Aussendung!
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Wir freuen uns mit den Syrern, die in 
der Unterkunft des Stiftes Wilhering 
untergebracht waren, dass sie den 
Asylstatus bekommen haben.

Es war ein langes und für diese Men-
schen, die die Heimat, ihre Familien, 
ihre Arbeit usw. zurücklassen muss-
ten, nervenaufreibendes Zuwarten. 
Bekommen wir den Asylstatus – ja 
oder nein? Nun haben sie Gewissheit. 

Die Syrer wurden in Wilhering sehr gut 
betreut und auf ihr neues Leben vor-
bereitet. Viel persönliche Zuwendung, 
ein sehr guter Sprachunterricht, die 
vielen persönlichen Kontakte und Hil-
fen – das alles hat den verzweifelten 
Menschen geholfen, hier Fuß zu fas-
sen. Sie haben auch von sich aus ver-
sucht, so viel wie möglich von unserer 
Lebensart, von unserem täglichen Tun 
und Handeln, von unseren Bräuchen 
und einfach davon, wie die Menschen 
und das Leben hier sind, aufzuneh-
men, zu verstehen und sich daran an-
zupassen.

Ihre gute Bildung und Ausbildung hilft 
ihnen hier jetzt auch weiter. So wurde 
ein junger Mann sofort als Lehrer an 
eine Schule in Wels berufen. Andere 
versuchen, in den großen Städten Ar-
beit zu finden. Bei Redaktionsschluss 
war im Pfarrheim Wilhering ein von 
den Syrern für ihre HelferInnen ge-
plantes „Dankeschön-Fest“ in Vor-
bereitung. Dies war gleichzeitig ein 
Willkommens-Fest für afghanische 
Familien, die die Unterkünfte im Stift 
Wilhering bezogen haben.

In den anderen AsylwerberInnen-Un-
terkünfte in Mühlbach und am Mit-
terweg in Edramsberg ist ebenfalls 
spürbar, dass die Integration gut läuft. 
Auch dort sind Ehrenamtliche sehr da-
hinter, dass den Leuten unsere Spra-
che, tägliche Umgangsformen und die 
Art, wie wir hier leben, vermittelt wer-
den. „Der größte Lohn ist für mich, 
wenn die Menschen, denen ich fast ein 

Die ersten AsylwerberInnen haben
den Asylstatus bekommen

Deutschunterricht hat Priorität für Asylwerber in Wilhering

Aus der Gemeinde

Spende der Chorgemeinschaft Dörnbach
überreicht von Obmann Ing. Klaus Pfeiffer

Jahr lang Deutsch gelernt habe, dann 
mit positiven Zeugnissen von den Prü-
fungen wieder heim kommen“, meint 
eine ehrenamtliche ehemalige Lehre-
rin, die z.B. am Mitterweg wöchent-
lich mehrere Stunden verbringt.

Auch andere Wilheringerinnen und 
Wilheringer lernen mit den Asylwer-
berInnen Deutsch oder betreuen und 
begleiten sie bei vielen Dingen. Die 
meisten wollen gar nicht genannt 

werden, ihre Hilfe wirkt im Stillen.

Auch die Quartiergeber und die Be-
treuungspersonen der Unterkunft-
geber wissen, was wann und wo ge-
braucht wird. Auch hier ein Danke für 
ihre Arbeit.

Dieser Dank gilt auch der Caritas, die 
ein eigenes Büro in der Linzer Straße 
8 eingerichtet hat.	 Mario Mühlböck
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Herr GR Konsulent Josef Mittermair, 
Zivilschutzbeauftragter der Gemeinde 
Wilhering, überreichte den Erstklas-
sern der drei Wilheringer Volksschulen 
Warnwesten, die vom Zivilschutzver-
band gespendet wurden.

Sie sollen die Kinder am täglichen 
Schulweg deutlich erkennbar machen.

Mit ihm war die Vorsitzende des 
Schulausschusses, Frau GV Christina 
Mühlböck, unterwegs. Sie überbrach-
te Jausenboxen, die vom Bezirksab-
fallverband bereit gestellt wurden.

Mario Mühlböck

Warnwesten und Jausenboxen für
die ersten Klassen der Volkschulen

Theorbe aus dem Stift Wilhering
Jubiläumshighlight im
Linzer Schlossmuseum

Sichtbar im Straßenverkehr mit Warnwesten des Zivilschutzverbandes

Das Schlossmuseum Linz feiert im 
Jahr 2016 sein 50-jähriges Bestehen 
und lädt alle Besucherinnen und Be-
sucher zum Jubiläumsrundgang durch 
die vielfältigen Sammlungen ein.  
Fünfzig ausgewählte Sammlungsob-
jekte werden von fünfzig Mitarbeiter
innen und Mitarbeitern in Filmpor-
träts präsentiert. Sie erzählen ihre 
persönlichen Geschichten, die sie mit 
dem jeweiligen Werk und ihrer Arbeit 
im Schlossmuseum verbinden. 	

Theorbe
Jakob Langenwalder, Füssen, 1618

Eines der ausgewählten Werke ist 
diese Theorbe. Das ausgehende  
16. Jahrhundert brachte einen Lau-
tentyp hervor, bei dem zu den Griff-
brettsaiten eine Anzahl von Basssaiten 
hinzugefügt ist. Da deren Länge die 
Länge ersterer übersteigt, ist der Hals 
über den ersten Wirbelkasten hinaus 
verlängert und endet in einem zwei-
ten Wirbelkasten. Die aus dem Zis-
terzienserstift Wilhering stammende 
Theorbe ist auffallend aufwendig ge-
staltet und mit Zierrat versehen.

Dieses und weitere ausgewählte High-
lights des Oö. Landesmuseums sind 
noch bis 08.01.2017 im Rahmen des 
diesjährigen Jubiläumsrundganges im 
Schlossmuseum Linz zu bestaunen.
Alle Infos unter www.landesmuseum.
at

Tipp: anlässlich des Jubiläums freier 
Eintritt für alle im Jahr 1966 Gebore-
nen.

Adventtage mit 
Weihnachtsblu-
menschau im
Stift Wilhering
Do, 08, Sa, 10. und So, 11.12.2016
Stift Wilhering
Linzer Straße 4
4073 Wilhering

Aussteller aus dem Jahr 2014:
Floral Elements Vorchdorf

Foto: Marktgemeinde Wilhering
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Ferienpass 2016
Ein kleiner Einblick in die diesjährigen Ferienpassveranstaltungen. Diese  und viele weitere Bilder von allen Veranstal-
tungen stehen auf unserer Homepage www.wilhering.at in der Fotogalerie zum Download bereit.

Vielen Dank an die Veranstalter, die den Kindern dieses schöne und vielseitige Programm ermöglichen.

Ytong-Skulptur

Ein Tag als Rettungssanitäter

Piratenspiele an der Donau

Fahrt in den Ikuna Erlebnispark Natternbach

Erlebnisabend am Bauernhof mit Lagerfeuer

Besuch bei den Feuerwehren
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Technik am Bauernhof

Ein Besuch beim Imker

Papier marmorieren

Geocaching – Die moderne Schatzsuche

T-Shirts selbst gestalten

Wir bemalen eine Straße
Indianer & Squaw
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Raiffeisenbank Region Eferding - Bankstelle Schönering 
Raiffeisenweg 2, 4073 Wilhering
Tel.: 07226 2221  
E-Mail: rb-eferding@raiffeisen-ooe.at

www.raiffeisen-ooe.at/eferding

Geschätzte Bevölkerung 
von Wilhering

Nach 43 Jahren erfolgreicher Tätigkeit 

in der Raiffeisenbank beendet Bankstel-

lendirektor Franz Azesberger seine aktive 

berufliche Laufbahn. Wir danken Franz 

herzlich für seine Treue und wünschen 

ihm einen erfüllten, schönen Ruhestand.

Gleichzeitig bitten wir Sie, seinem Nach-

folger Mag. Christoph Haberfellner Ihr 

Vertrauen zu schenken.  Er hat   in seiner 

Berufslaufbahn viel Erfahrung  im Privat- 

und Firmenkundengeschäft gesammelt 

und ist gerne für Ihre Anliegen da. 

Wir sichern damit die Kontinuität und 

wollen weiterhin verlässiger Nahversorger 

in allen finanziellen Bereichen sein! 

In diesem Sinn danken wir Ihnen für Ihre  

Treue. Das Team in den Bankstellen 

Schönering und Dörnbach freut sich auf 

Ihren Besuch. 

Herzliche Grüße, die Geschäftsleitung 

Dir. Christian Schönhuber, MMBA

Dir. Gerhard Lehner

Dir. Robert Markschläger

Bankstellenleiter-Wechsel in Schönering

Franz Azesberger ging mit 31. August 2016 in den wohlverdienten 

Ruhestand. Er hat vier Jahrzehnte maßgeblich zum Erfolg der 

Raiffeisenbank beigetragen. Mag. Christoph Haberfellner wird die 

Aufgaben der Bankstellenleitung in Schönering übernehmen.

Geschätzte Wilheringer! 

Es ist mir eine Freude, mich als Ihr neuer Bankstellenleiter von Schönering 

vorstellen zu dürfen! 

Mein Name ist Christoph Haberfellner, ich bin verheiratet, habe 

2 Kinder und lebe in Alkoven. Nach dem Studium an der JKU Linz habe ich 

12 Jahre als Firmenkundenberater in Leonding gearbeitet. 

Ausgeprägte Kundenorientierung und erstklassige Kundenbetreu-

ung stellt für mich die Basis einer langjährigen Beratertätigkeit dar. 

Gemeinsam mit meinen KollegInnen ist es mein Ziel, Sie weiterhin  

in   allen finanziellen Angelegenheiten bestmöglich zu unterstützen.  

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit und ein persönliches 

Kennenlernen.

Mag. Christoph Haberfellner

Mit Freude und Nachhaltigkeit 
für die Menschen in unserer Region
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Welchen Beitrag leistet die Land-
wirtschaft für das Klima…?
Dieser Frage wurde am Sonntag,  
12. Juni bei der ersten Genuss- & Kli-
mawanderung nachgegangen. Die 
Ortsbauernschaft und der Umwel-
tausschuss von Wilhering luden zum 
ersten Mal zur geführten Wanderung 
durch die Wilheringer Kulturland-
schaft. An drei Stationen wurde den 
Wanderlustigen die Wichtigkeit der 
heimischen Landwirtschaft anhand 
von Beispielen vermittelt. Der ge-
schichtliche Aspekt der Entstehung 
unserer Kulturlandschaft wurde von 
Peter Nowotny in eindrucksvoller 
Weise erklärt. Martin Bäck und Klaus 
Mayr informierten über die Produkti-
onsleistung der einzelnen Kulturpflan-
zen und deren Wichtigkeit für die hei-
mische Nahrungsmittelproduktion. 
Das Potential in den landwirtschaftli-
chen Böden und die Wechselwirkun-
gen zwischen der Biomasseproduk-
tion, der Kohlenstoffbindung (CO2) 
und dem Bodenleben erklärte Stefan 
Pröll ebenso wie die Bemühungen der 
Landwirte bezüglich des aktiven Ero-
sionsschutzes mittels Zwischenfruch-

Ortsbauernschaft Wilhering

tanbau und reduzierter Bodenbear-
beitung. Im Anschluss durften sich die 
Teilnehmer an regionalen Schmanker-
ln laben und im persönlichen Gespräch 
konnten weitere Fragen zur landwirt-
schaftlichen Produktionsweise beant-
wortet werden. 

Wussten Sie, dass…?
• 1 ha Mais 20 t (TM) Biomasse produ-
ziert und dabei...

...30 t CO2 bindet

...22 t O2 freisetzt (Jahresbedarf von 
50 – 60 Menschen)?
• auf 1 m² Boden bis zu 2,6 kg Boden-
lebewesen (= 41 Rinder/ha) leben?
• Wer regionale und saisonale Produk-
te kauft, bekommt höchste Qualität, 
schont das Klima und sichert Arbeits-
plätze in Österreich (5 Arbeitsplätze 
pro landwirtschaftlichem Betrieb).

Stefan Pröll

Die WilheringerInnen staunten über das Potential und die Klimaleistung,
die in den heimischen Lebensmitteln stecken, und darüber,

welchen Beitrag unsere Landwirtschaft dafür leistet.
Quelle: Hohenbichler/Pröll

Ferienpassaktion mit dem Imker
verein Mühlbach:
Der  Imkerverein Mühlbach hat unter 
dem Motto "Ein Besuch beim Imker" 
auch dieses Jahr wieder bei der Fe-
rienpassaktion der Marktgemeinde 
Wilhering teilgenommen. Die Ver-
anstaltung fand beim Obmann der 
Ortsgruppe Mühlbach in Schönering 
statt. Zwölf Kinder nahmen an der 
Veranstaltung teil und konnten einen 
kurzen Blick in das Leben der Honig-
bienen machen. Christian Leimlehner 
zeigte den interessierten Kindern bei 
einem offenen Bienenstock das ge-
schäftige Treiben am Flugloch und auf 
den Waben. Barbara Kern vermittelte 
Wissen zu den Themen Bienenwachs, 
Propolis, Blütenpollen, Aufzucht der 

Imkerverein Mühlbach
Bienen und Bienenhonig. Mit Helmut 
Barth konnten alle Kinder dann noch 
Honigwaben entdeckeln und anschlie-
ßend den darin enthaltenen Honig 
mittels Honigschleuder ernten. Natür-
lich wurde der Honig zum Abschluss 
in Form von Honigbroten verkostet. 
Alle teilnehmenden Kinder erhielten 
zudem eine Kostprobe des selbst ge-
schleuderten Honigs von Manfred Ai-
chinger.

Ehrung von Alois Hofbauer
Der Imkerverein gratuliert Herrn  
Alois Hofbauer zur "Bronzenen
Weippl-Medaille" für 50 Jahre Mit-
gliedschaft sehr herzlich und wünscht 
ihm auch für die Zukunft alles Gute.

Manfred Aichinger

Alois Hofbauer ist seit 50 Jahren
Mitglied beim Imkerverein Mühlbach

Umwelt
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Oktober November

KULTURKOMPASS UND VERANSTALTUNGSKALENDER – Oktober bis Dezember 2016

MI 19.10. / 19:00 - 20:30 Uhr
Kundalini Yoga
6x je 1,5 Std.
(7 Termine stehen zur Auswahl)
Rotes Kreuz Wilhering
Energie & Mensch – Mag. Susanne 
Aichbauer

DO 20. - SA 22.10.
72 Stunden ohne Kompromiss
Sozialmarkt Linz
Kath. Jugend Schönering

FR 21.10. / 20:00 Uhr 
folkshilfe Tour der Regionen
Support: aufdraht – Austropop vom 
Feinsten
CulturClub Wilhering

SA 22.10. / 09:00 - 19:00 UHR
Familien-Fotoshooting
EKiZ Wilhering
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering 

FR 04.11 / 19:30 - 21:00 Uhr
Hermann Heisler: Portugal
Pfarrheim Wilhering
Theatergruppe KBW Wilhering

MI 26.10. / 10:00 - 16:00 UHR
Wilheringer Kreativ- und Hand-
werksmarkt
Ehem. Hauptschule Schönering
Dorfgemeinschaft Schönering 

FR 28.10. / 15:00 UHR 
Zaubershow mit Zauberclown Maxi
Raiffeisenbank Schönering

Familien Fotoshooting
Fotograf: Oliver Rendel

SA 05.11. / 15:30 Uhr
„Pippi Langstrumpf plündert den 
Weihnachtsbaum“ – Kindertheater 
nach Astrid Lindgren, ab 5 Jahren
Pfarrzentrum Dörnbach
Familienreferat der Marktgemeinde 
Wilhering

DI 08.11. / 16:15 - 17:15 Uhr
Yoga für Kids
Rotes Kreuz Wilhering
Energie & Mensch – Mag. Susanne 
Aichbauer

DI 08.11 / 18:45 - 20:15 Uhr
Lungen Qi Gong
Shiatsu-Praxis
Beatrix Schreiber

MI 09.11 / 15:30 - 17:00 Uhr
Schmetterlinge im Bauch
EKiZ Wilhering
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering

MI 09.11 / 19:00 - 21:30 Uhr
Medien als Miterziehung
Ehem. Hauptschule Wilhering
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering

DO 10.11. / 18:40 - 22:00 Uhr
Herzensbildung Lernen füs Leben
EKiZ Wilhering
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering

FR 11.11. / 17:00 - 22:00 Uhr
Wein im Gwölb
LMS Wilhering Kellergewölbe
Union Mühlbach

SA 12.11. / 19:30 Uhr
Klangbilder
Turnsaal des Stiftsgymnasiums
Wilhering
Musikverein Dörnbach

DI 15.11. / 20:00 Uhr
Roland Düringer – Weltfremd?
CulturClub Wilhering

DO 17.11. / 19:00 - 22:00 Uhr
Geplante Obsoleszenz/Die Wegwer-
fer - Diskussion mit Sepp Eisenrieg-
ler
FF Schönering
Die Grünen Wilhering

DO 17.11.
Gemütlicher Nachmittag der älteren 
Generation
Gemeinde Wilhering

FR 18.11. / 17:00 - 18:00  Uhr
Lichterfest mit Laternenumzug für 
die ganz Kleinen
Treffpunkt: 17:00 Uhr Dorfplatz
Schönering
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering

FR 18.11 / 20:00 Uhr
The Tarantino Experience
CulturClub Wilhering

SO 20.11 
Knödelsonntag
Pfarrheim Schönering
Pfarre Schönering

MI 23.11 / 19:00 - 21:00 Uhr
Wir filzen eine Halskette
EKiZ Wilhering
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering

MI 23.11 / 19:00 - 21:30 Uhr
Winterliches Räuchern
Stadlerhof Wilhering
Ortsbauernschaft Wilhering

SA 26.11 / 17:00 Uhr
Familiengottesdienst im Advent
Pfarrkirche Schönering
FaGoDi-Team der Pfarre Schönering

Kindertheater „Pippi Langstrumpf 
plündert den Weihnachtsbaum“
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Dezember

Nähere Informationen zu allen Veran-
staltungen in Wilhering erhalten Sie 
auf www.wilhering.at

Sämtliche Angaben sind ohne Ge-
währ und erheben keinen Anspruch 
auf Richtigkeit und Vollständigkeit. 
Alle Veranstalter haben die Möglich-
keit, auf der Homepage der Marktge-
meinde Wilhering Veranstaltungen, 
Vorträge, Kurse etc. einzutragen und 
somit der Öffentlichkeit zur Kenntnis 
zu bringen. 

MO 05.12 / 17:45 - 19:00 Uhr
Nikolausauffahrt
Dorfplatz Schönering
ASKÖ Wilhering

DO 08.12 / 15:30 Uhr
Adventkonzert
Stiftskirche Wilhering
Musikverein Schönering

DO 08. / SA 10. / SO 11.12.
Wilheringer Adventtage mit Weih-
nachtsblumenschau
Stift Wilhering
Pfarre Wilhering

SA 26.11 / 20:00 Uhr
Medley Folk Band – Irish Christmas
CulturClub Wilhering

SA 26.11 /  15:00 - 20:00 Uhr
SO 27.11 / 10:00 - 18:00 Uhr
Adventmarkt Dörnbach
Landgasthof Fischer
Goldhaubengruppe Dörnbach

SO 27.11 / 16:00 Uhr
Adventkonzert
Pfarrkirche Schönering
Singkreis Schönering

MO 28.11 / 17:30 - 19:00 Uhr
Besuch aus Tansania
Pfarrheim Schönering
Dreikönigsaktion der Jungschar Schö-
nering

Wilheringer Adventtage
mit Weihnachtsblumenschau

Foto: Helmut Öttl

SO 11.12 / 16:00 Uhr
Adventkonzert
Stiftskirche Wilhering
Singkreis Schönering

SO 11.12 / 17:00 - 20:00 Uhr
Es weihnachtet sehr – Adventstim-
mung zwischen hoffa und bsoffa
mit Texten von Engelbert Lasinger 
und Musik von Pichler Truhlar Music
CulturClub
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Erstmals beteilligte sich auch die Ge-
meinde Wilhering  an der bundeswei-
ten Veranstaltung "Tag des Denkmals 
– Pilgerwandern". Neben einer Stifts-
führung wurde anschließend auch 
eine geführte Wanderung am Wilhe-
ringer Jakobsweg angeboten.

Bei herrlichem Wetter führte die Wan-
derung von Wilhering durch den Kürn-
bergerwald bis zur Wallfahrtskirche in 
Dörnbach. Die  Teilnehmer waren be-
geistert – sowohl bei der Stiftsführung 
als auch bei der geführten Wanderung 
gab es viel Interessantes und Wissens-
wertes.			  Renate Kapl

Tag des Denkmals 2016

Zahlreiche Wanderer nahmen am Tag des Denkmals teil

Theater für Kinder ab 5 Jahren nach 
Astrid Lindgren – Gastspiel des  
theater tabor
Mittanzen sollen bei Pippis Weih-
nachtsfest nicht nur die Weihnachts-
bäume, sondern auch alle Kinder der 
Stadt. Nur Frau Finkvist bekommt 
nichts von der Torte, weil sie eine gar 
zu dumme Person ist.

Doch bevor das große Plünderfest 
überhaupt beginnen kann, muss Pip-
pi noch allerhand erledigen: Dringend 
braucht man circa 18 Kilo Bonbons, 
eine Sommersprossencreme, Parfüm  
– und die Hand der Schaufensterpup-
pe kann bestimmt noch mal sehr nütz-
lich sein. Und dann ist endlich der gro-
ße Weihnachtstag gekommen: Was 
die Kinder hier wohl erwarten mag?

Regie: Anatoli Gluchov
Mit: Sabine Cap, Tamara Culic, Sieglin-
de Hauser, Gerlinde Schedlberger

Kindertheater: Pippi Langstrumpf plündert
den Weihnachtsbaum

Samstag, 05.11.2016 um 15:30 
Uhr im Pfarrzentrum Dörnbach

Kartenvorverkauf am
Gemeindeamt Wilhering
Kinder € 5,- / Erwachsene € 6,- 

Pippi Langstrumpf freut sich auf Euren Besuch!

Kultur
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STRAUCHSCHNITTABHOLUNG 

Diese Serviceaktion der Gemeinde Wilhering wird auch im Herbst 2016 wieder angeboten!

Die Abholung beginnt am Mittwoch, 2. November 2016. Die Anmeldung ist nur mit dem unten stehenden Anmeldeab-
schnitt bis Freitag, 28. Oktober 2016 am Gemeindeamt bei Frau Pachinger möglich. Später einlangende Anmeldungen 
können nicht berücksichtigt werden. Anmeldungen für Abholungen zu einem späteren Zeitpunkt sind ebenfalls nicht 
möglich. 

Der Unkostenbeitrag für die Abholung beträgt  
• Abholung bis 2 m³                   € 22,- 
• Abholung bis 5 m                    € 44,-  

Die angegebene Menge wird bei der Abholung kontrolliert. Entspricht die Abholmenge nicht der Anmeldung, wird das 
Strauchmaterial nicht abtransportiert.

ACHTUNG: Über 5m³ hinausgehende Mengen fallen nicht unter diese Abholaktion und werden nicht berücksichtigt. Als 
zusätzlichen Service bieten wir in diesem Fall die Möglichkeit, Ihnen bei der Terminkoordinierung behilflich zu sein. Für 
die anfallenden Transportkosten hat zur Gänze der Bedarfsträger aufzukommen. 

Der Unkostenbeitrag kann mit der Anmeldung direkt am Gemeindeamt Wilhering bezahlt werden oder wird bei Be-
kanntgabe der Kontodaten am Anmeldeabschnitt nach Abschluss der Aktion abgebucht. 

Für eine ordnungsgemäße Abholung ist unbedingt zu beachten:
• Ausschließlich Strauchschnitt wird abgeholt (Äste von Sträuchern und Bäumen, keine Wurzelstöcke, kein Gras-
schnitt).
• Das Strauchmaterial ist so anzuhäufen, dass es mit dem Greifarm des LKW aufgehoben werden kann. Der Ablage-
rungsplatz wird vom Transporteur nicht mehr händisch nachgesäubert. Das Material darf nicht direkt oder zu nahe an 
Gartenzäunen oder -mauern liegen.
• Gemeinsame Ablagerungen von mehreren Nachbarn an einem Platz sind möglich (bitte um Bekanntgabe bei der 
Anmeldung).
• Der Strauchschnitt darf nicht unter Strom-, Telefonleitungen etc. oder unter Bäumen liegen.
• Den Strauchschnitt bitte so platzieren, dass der Transporter leicht zufahren und ev. umkehren kann. Steile, enge Stra-
ßen und Auffahrten können mit dem LKW nicht befahren werden.
• Der Strauchschnitt muss mit Beginn der Aktion bereitliegen und so deponiert werden, dass der öffentliche Verkehr 
nicht behindert wird. Der Abholtag kann nicht im Voraus bekanntgegeben werden.
• Achtung: Geparkte Autos können den Abtransport verhindern!

Mit freundlichen Grüßen
			   GV Franz Hohenbichler				    Mario Mühlböck
                                            Obmann des Umweltausschusses 			    Bürgermeister

Anmeldung zur Strauchschnittabholung 
(bis spätestens Freitag, 28. Oktober 2016 möglich)

Vor- und Zuname			            Straße					        Ortschaft

Telefonnummer					     bis 2 m³ / € 22,-		  bis 5 m³ / € 44,-

	                           
IBAN					             BIC		              		                        Unterschrift

Abgabe am Gemeindeamt, per Fax 07226/3095 oder E-Mail gerlinde.pachinger@wilhering.at 
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Die Gemeinde Wilhering versucht ständig, ihr Angebot 
zu optimieren  und zu modernisieren. 

Schon seit einiger Zeit gibt es die Homepage www.wil-
hering.at und die Facebook-Seite wilhering.info, auf 
denen alle Neuigkeiten, Aktionen oder Veranstaltungen 
der Gemeinde bekannt gegeben werden. 

Eine weitere  Möglichkeit ist das SMS-Info-Service. Bis-
her wird dieses Service vorrangig für die Erinnerung an 
die Müllabholung genützt. Zusätzlich können aber auch 
allgemeine Informationen der Gemeinde mittels SMS 
bekannt gegeben werden. Im Frühjahr konnten wir zum 
Beispiel über die umfangreichen Straßensperren rund 
um Hitzing und die Umleitungen informieren. Auch an 
Veranstaltungen oder Aktionen der Gemeinde Wilhe-
ring (z.B. Spätsommerkino oder Wilhering-Aktivtag) 
kann mit dieser SMS erinnert werden.

Melden Sie sich auf der Homepage der Gemeinde Wil-
hering für dieses kostenlosen SMS-Service an und seien 
Sie immer rechtzeitig informiert!

SMS-Info-Service für allgemeine Infos
der Gemeinde Wilhering

GANSLESSEN
SO. 13.11.2016

Freuen Sie sich auf eine 

lustige & entspannte Fahrt zum

GASTHAUS ZIEGLSTADEL

- in Ahorn drob´n 

Es erwartet Sie ein wunderbares Menü:

• Saftiges Gansl
• Serviettenknödel
• Kartoffeln
• Apfelrotkraut

ABFAHRT:
10:00 Uhr Fa. Tom-Reisen, Rübenstraße
10:25 Uhr Marchtrenk Gemeindeamt
10:45 Uhr Traun, Shell Tankstelle
11:00 Uhr Hitzing Drehscheibe

LEISTUNGEN:
Fahrt im modernen Reisebus
Bordservice
Menü: Gansl, Knödel, Kartoffeln, Apfelrotkraut, Punsch

RÜCKKUNFT: ca. 18:00-18:30 Uhr

PREIS pro Person € 40,-

TOM-REISEN

Erstellt mit MAGIX

   office@tom-reisen.at |Tel.: 07221 88850 | Fax: 07221 88850-50 | Bahnhofstraße 24, 4063 Hörsching

GRAFENEGGER ADVENT 

SO. 11.12.2016

Der Grafenegger Advent zählt zu den schönsten und traditionellsten
Weihnachtsmärkten in Niederösterreich und verspricht auch in 
diesem Jahr unvergessliche Stunden voller Kunst, Kultur und 
Kulinarik. Es erwarten Sie über 150 Aussteller beim 
Kunsthandwerksmarkt und den Werkstätten im Schloss.
Für jeden Geschmack findet man kulinarische Schmankerln und 
Produkte aus Niederösterreich.

ABFAHRT:
09:00 Uhr Fa. Tom-Reisen, Rübenstraße
09:20 Uhr Marchtrenk Gemeindeamt
09:45 Uhr Hitzing Drehscheibe
10:00 Uhr Traun, Shell Tankstelle

RÜCKKUNFT:  ca. 18:30 Uhr

LEISTUNGEN:
Fahrt im modernen Reisebus 
Eintrittskarte Grafenegger Advent 

PREIS pro 
Person € 45,-
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Bereits zum zweiten Mal fand an der 
VS Dörnbach anlässlich des „Interna-
tionalen Autofreien Tags“ ein Mobili-
tätsaktionstag statt.

Schon früh am Morgen waren die Kin-
der unterwegs. Die meisten kamen 
im Rahmen unseres „Eingehtages“ zu 
Fuß zur Schule. Der Eingehtag läutet 
inzwischen schon in bewährter Tradi-
tion unseren wöchentlichen Gehtag 
ein. Ab sofort sind wieder alle Schü-
lerinnen und Schüler angehalten, zu-
mindest einmal in der Woche auch ei-
nen längeren Schulweg zu Fuß zurück 
zu legen. Jeden Donnerstag werden 
sie dabei auf vier verschiedenen Rou-
ten von geschulten Schulwegbeglei-
tern begleitet.

Gott sei Dank war uns an diesem ers-
ten Gehtag des Schuljahres das Wet-
ter gewogen und so war auch die an-
schließende Straßenmalaktion ein 
voller Erfolg. Wir folgten dem Aufruf 
des Klimabündnisses und verwandel-
ten die Straße vor unserer Schule im 
Rahmen der Aktion „Blühende Stra-
ßen“ mit Straßenkreiden in einen 
bunten Bilderteppich. 

Mobilitätstag an der VS Dörnbach

Die gesperrte Straße wurde von den Kindern bunt gestaltet

Natürlich wurde die Straße zu diesem 
Zweck von der Polizei teilweise ge-
sperrt. 

Die Verkehrsbehinderung nahmen wir 
gerne in Kauf, bot sie doch Gelegen-
heit, die vorbeifahrenden Verkehrs
teilnehmer auf den Autofreien Tag 
aufmerksam zu machen. Sollten wir 
einige davon zum Überdenken des ei-

genen Mobilitätsverhaltens angeregt 
haben, wäre viel gewonnen…
Vorbildlich war auch die Unterstüt-
zung durch die Gemeinde Wilhering 
und die Polizei Leonding.

Den Schülern, Lehrerinnen und Hel-
fern aus der Elternschaft hat die Ak-
tion in jedem Fall großen Spaß ge-
macht!		  Margit Mittermair

Die Abgabe von Strauch- und 
Grünschnitt ist bis einschließlich Mon-
tag, 14. November 2016 möglich. Je 
nach Witterungsverhältnissen wird die 
Abgabemöglichkeit verlängert. Die 
Information wird mittels Plakat am 
Strauchschnittplatz, auf der Home-
page www.wilhering.at, per Facebook 
unter Wilhering.Info und mit dem 
SMS-Info-Service bekannt gegeben. 

Die Strauchschnittsammlung macht Winterpause!
Öffnungszeiten während der Win-
terpause am 2. Samstag im Monat:

10. Dezember 2016	 08 – 12 Uhr
14. Jänner 2017	 08 – 12 Uhr 
11. Februar 2017	 08 – 12 Uhr
11. März 2017		  08 – 12 Uhr

Die regelmäßige Strauch- und 
Grünschnittabgabe wird voraussicht-
lich ab Montag, 13. März 2017 wieder 
möglich sein.

Die Altstoffentsorgung ist auch wäh-
rend der Wintermonate zu den übli-
chen ASZ-Öffnungszeiten möglich.

Am 24. und 31.12.2016 ist das ASZ
Alkoven-Wilhering geschlossen!

Öffnungszeiten ASZ
Mo: 08  – 12 & 13 – 18 Uhr
Mi: 13 – 19 Uhr
Fr: 08 – 18 Uhr
Sa: 08 – 12 Uhr
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Ferienspiel der Freiwilligen Feuerwehren
Ferienpassaktion Kinder zu Besuch 
bei der Feuerwehr
Wie jedes Jahr gestalteten die drei 
Feuerwehren der Marktgemeinde 
Wilhering im Rahmen des Ferienpas-
ses wieder einen Nachmittag. Am 
26.08.2016 empfingen wir bei Kaiser-
wetter jede Menge begeisterte Mä-
dels und Jungs, um mit ihnen unser 
gewohntes Programm durchzuspie-
len. Aufgeteilt auf vier Gruppen konn-
ten die Teilnehmer Feuerwehrgerät-
schaften erleben.
Wie jedes Jahr waren an unserer Sta-
tion die wasserführenden Armaturen 
auszuprobieren. Neben dem Wasser-
werfer, einem C-Hohlstrahlrohr und 
dem Hydroschild – bei welchen so 
mancher Kamerad und so gut wie je-
des Kind ein wenig Abkühlung erfuhr 
– setzten wir auch unseren Hochleis-
tungslüfter ein, um die fröhlich to-
bende Rasselbande mit einem dichten 
Sprühnebel bei Laune zu halten. Bei 
den Kameraden der FF Schönering war 
dann schon die Geschicklichkeit mit 

dem Wasserstrahl gefragt. Mit etwas 
Unterstützung gelang es auch jedem, 
mit der Kübelspritze und dem Strahl-
rohr die PET-Flaschen vom Steinqua-
der zu "waschen". Zwischenzeitlich 
düsten die Kinder mit dem LF-A  der 
FF Edramsberg und dem LF-B der FF 
Wilhering eine "Einsatzrunde" durchs 

Gemeindegebiet. Zu guter Letzt hetz-
ten das A-Boot (Arbeitsboot) und das 
FRB (Feuerwehrrettungsboot) der FF 
Wilhering mit den freudestrahlenden  
Kindern eine ausgiebige Runde über 
die Donau. Wir freuen uns, Euch auch 
im nächsten Jahr wieder bei uns be-
grüßen zu dürfen!

Fahrt mit dem Boot bei der gemeinsamen Ferienpassveranstaltung
der Feuerwehren Edramsberg, Schönering und Wilhering

Freiwillige Feuerwehr Schönering 
Bezirksfeuerwehrjugendlager 2016 
in Schönering
Die Freiwillige Feuerwehr Schönering 
veranstaltete vom 15. bis 17.07.2016 
das diesjährige Bezirksfeuerwehrju-
gendlager des Bezirkes Linz-Land. 
Anlassgrund für die Durchführung 
war das 15-jährige Bestandsjubiläum 
der Jugendgruppe der FF Schönering. 
In Summe konnten mehr als 360 Ju-
gendliche und Betreuer in Schönering 
begrüßt werden.

Die Lagereröffnung durfte Landes-
feuerwehrkommandant LBD Dr. 
Wolfgang Kronsteiner am Freitag, 
15.07.2016 durchführen. Nach dem 
Abendessen startete man zur Nacht-
wanderung durch Schönering, bei der 
die Jugendlichen einige Aufgaben be-
wältigen mussten.

Am Samstag, 16.07.2016 fand das 
sehnlichst erwartete Drachenboot-

Gemeinsames Abschlussfoto am Sonntag, 17.07.2016 nach der Lagermesse

rennen am Altarm der Donau in Ot-
tensheim statt. Neun Teams in drei 
Booten mit bis zu 20 Besatzungsmit-
gliedern ruderten um die Bestzeit. Das 
Geschick des gleichmäßigen Ruderns 
war vom Taktgefühl des Trommlers 
abhängig. 

Die Playbackshow in der Stockschüt-
zenhalle des ESV Schönering bilde-
te wie jedes Jahr den samstäglichen 
Ausklang. Zahlreiche Jugendgruppen 
begeisterten mit ihrer Tanz- und Ge-

sangsperformance das Publikum. 
Nach der Feldmesse am Sonntag-
vormittag, machte man sich an den 
Abbau der Zelte. Nach der offiziellen 
Fahneneinholung wurde das Bezirks-
feuerwehrjugendlager 2016 für be-
endet erklärt. Trotz des nicht immer 
perfekten Wetters hatten alle Jugend-
lichen einen riesen Spaß.

Mehr Informationen und Bilder dazu 
finden Sie auf unserer Homepage 
www.feuerwehr-schoenering.at.

Ronald Gessl
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140-jähriges Bestandsjubiläum der 
Freiwilligen Feuerwehr Edramsberg 
– ein voller Erfolg 
Die Freiwillige Feuerwehr Edramsberg 
lud an 17./18. September zur großen 
Geburtstagsfeier. Trotz des regneri-
schen Herbstwetters folgten zahlrei-
che Ehrengäste, Gastfeuerwehren 
und Gemeindebürger unserer Einla-
dung und sorgten am Samstag für 
eine gut gefüllte Festhalle.

Die ehemalige Miss Austria Sabine 
Lindorfer führte durch den Festakt, 
in dem dem Publikum neben einer 
interessanten Podiumsdiskussion mit 
den Ehrengästen die 140-jährige Ge-
schichte in einer eindrucksvollen Vi-
deopräsentation geboten wurde.
Nach dem Festakt stand die „Wilhe-
ringer Trachten-Gaudi“ auf dem Pro-
gramm, die der Musikverein Dörn-
bach umrahmte und so bis in die 
frühen Morgenstunden für ausgelas-
sene Stimmung unter den Festgästen 
sorgte.
Der Sonntag startete traditionsge-
mäß mit dem Festgottesdienst, in 
dem die neue Feuerwehrzille geseg-

Freiwillige Feuerwehr Edramsberg

Ehrengäste diskutierten auf dem 140-jährigen Bestandsjubiläum

Pflichtbereich Wilhering
Sonderübung Türöffnungsschulung 
23.07.2016
Am Samstag hatten die Feuerwehr-
frauen und -männer aus dem Pflicht-
bereich Wilhering die Möglichkeit, 
einen hochinteressanten und lehr-
reichen Stationsbetrieb zum Thema 
„Türöffnung“ zu absolvieren.

Station 1:  An einer Trainingstür galt 
es, mit dem Halligan-Tool verschiede-
ne Öffnungsmöglichkeiten zu üben.
Station 2: Die Teilnehmer erlernten 
mit einem speziellen Türöffnungskof-
fer, Schlösser aufzubrechen und neue 
einzubauen.

Station 3: Bei dieser Station konnten  
die Feuerwehrkameraden alternative 
Öffnungsmöglichkeiten zum Aufbre-
chen einer Türe erlernen.

Diese Schulung sollte den Feuerwehr-
mitgliedern zeigen, wie im Ernstfall 
Hindernisse wie Türen und Fenster ge-
öffnet werden können, um schnell zur 
verletzten oder eingeschlossenen Per-
son vordringen zu können. Ein recht 
herzlicher Dank gilt den Ausbildnern 
der Feuerwehren Alkoven, Hart und 
Schönering.
Übungsausarbeitung: OBI Rainer 
Viehböck

Martin Niederhuemer

Türöffnungsübung

net wurde. Ein Dank gilt Alt-Abt Gott-
fried Hemmelmayr sowie dem Musik-
verein Schönering für die Gestaltung 
des Festgottesdienstes.

Beim anschließenden Frühschoppen 
war die Festhalle bis auf den letzten 
Platz gefüllt, was auch den „Urigen 
Mühl4rtlern“ zu verdanken war, wel-
che das Publikum auch nach dem Es-
sen noch stimmungsvoll unterhielten. 

Die Freiwillige Feuerwehr Edramsberg 

bedankt sich bei ihren Gästen für den 
Besuch sowie bei allen Partnern und 
Sponsoren für die großartige Unter-
stützung. 

Die Chronik über 140 Jahre Feuer-
wehrgeschichte der Freiwilligen Feu-
erwehr Edramsberg können Sie kos-
tenlos bei HBI Martin Niederhuemer 
unter 0664/4234792 beziehen. Bilder 
von unserem Fest finden Sie auf unse-
rer Webseite www.feuerwehr-edrams-
berg.com.

Martin Niederhuemer
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Wasserwehr
Beim 56. OÖ. Landes-Wasserwehr-
leistungsbewerb in Schärding am Inn 
am 18. Juni nahmen acht Zillenbesat-
zungen (je zwei Mann) jeweils in den 
Wertungsklassen Bronze und Silber 
teil. Der hochwasserführende Inn ver-
langte den Kameraden viel Können 
und Erfahrung ab. Dabei konnte  Mi-
chael Kraus das Wasserwehrleistungs-
abzeichen in Bronze und Alexander 
Göttfert das Wasserwehrleistungsab-
zeichen in Silber erwerben.   

Schulung Hydraulischer Rettungs-
satz (Schere und Spreizer)
Ein Rettungsgeräte-Seminar wurde  
am 25. Juni von der Fa. WEBER-HY-
DRAULIK in Breitbrunn abgehalten. 
Das dabei erlernte Wissen über die 
neuesten Techniken unter Verwen-
dung der verschiedensten Berge- und 
Rettungsgeräte wurde bei der monat-
lichen Übung am 3. August an die Ka-
meraden weitergegeben.

Abrudern auf der Donau
Am diesjährigen Abrudern bei der 
ehemaligen Schiffsanlegestelle konn-
ten alle interessierten Besucher in den 

Freiwillige Feuerwehr Wilhering

Disziplinen Zilleneiner, Zillenzweier 
und Mannschaftswertung teilneh-
men. Eine im kühlen Nass der Donau 
gekennzeichnete Strecke musste ge-
rudert und gestochen werde. Eine 
witzige und gleichzeitig Kräfte rau-
bende Disziplin stellte auch heuer 
wieder der Mannschaftsbewerb dar, 
bei dem fünf Personen in einer Zille 
die Bewerbsstrecke bewältigen muss-
ten. Für große Begeisterung sorgten 

Rege Teilnahme bei den einzelnen Bewerben und
den Rundfahrten mit den beiden Motorbooten 

Feuerwehren, Vereine

auch die Rundfahrten mit den beiden 
Motorbooten. So war diese Veranstal-
tung für die zahlreich erschienenen 
Gäste und Teilnehmer ein sehr gelun-
gener Familiennachmittag und fand 
mit einer kleinen Siegerehrung bei 
Speis und Trank einen gemütlichen 
Ausklang. Ein herzlicher Dank gilt der 
Jugendgruppe, die dieses Fest organi-
sierte. Der Reinerlös dieser Veranstal-
tung kommt der Jugendarbeit zugute. 

Alfred Prummer

Jubelhochzeiten
Zum 17. Mal luden heuer die drei Gold-
haubengruppen von  Wilhering (Dörn-
bach, Schönering und Wilhering) jene 
Hochzeitspaare ein, die 2016 ein Jubi-
läum feiern.

Am 29. Mai 2016 zogen 13 Ehepaare 
vom MV Schönering und den Gold-
haubenfrauen geleitet in die Pfarrkir-
che zum Hl. Stefan in Schönering ein. 
Herr Pfarrer Johann Kaserer empfing 
uns und feierte den Dankgottesdienst 
für unsere Jubelpaare.

Das FaGoDi-Team gestaltete diesmal 
den Gottesdienst musikalisch. Im An-
schluß an die heilige Messe war ge-
meinsames, gemütliches Beisammen-
sein und Gedankenaustausch über 

Goldhaubengruppe Schönering

"früher" im Pfarrheim von Schönering 
angesagt.

Ein herzliches Danke an alle Beteilig-

ten für das Gelingen des Festes.
Wir wünschen den Jubelpaaren noch 
viele gemeinsame Jahre in Glück und 
Harmonie mit viel Gesundheit!

Melitta Stumpner

Viele Wilheringer Jubelpaare nahmen an der Feier teil
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Auch heuer gibt es wieder eine Weih-
nachtsaktion für bedürftige Kinder in 
Rumänien, Moldawien und der Ukrai-
ne. Dazu bedarf es Ihrer Hilfe. Helfen 
ist ganz einfach: Schenken Sie einem 
Kind in Not Ihre persönliche Weih-
nachtsüberraschung und packen Sie 
eine Schuhschachel voller kleiner Ge-
schenke.
 
Was kommt in eine Schachtel?
1)	 Hygieneartikel (neu)
2)	 Süßigkeiten
3)	 Schulwaren
4)	 Neuwertige Kleidung
5)	 Spielsachen (ohne Text)
 
Wichtig: Damit jedes Kind ein gleich-
wertiges Paket erhält und sich keines 
benachteiligt fühlt, ist es wichtig, dass 
aus allen fünf Kategorien etwas in die 
Schachtel gegeben wird!

Den Deckel der Schachtel verpacken 
Sie bitte weihnachtlich. Bitte NICHT 
die gesamte Schachtel einpacken 

Weihnachtsfreude schenken
und zukleben, sondern nur mit einem 
Gummiband verschließen, da jede 
Schachtel kontrolliert wird, um sicher-
zustellen, dass Geschenke der ange-
führten Kategorien enthalten sind.

Beschriften Sie die Schachtel (Mäd-
chen / Bub / Alter), schneiden Sie den 
Abschnitt aus, kreuzen Sie das Alter 
an und kleben Sie den Abschnitt auf 
die Schachtel. 

Gemeinsam mit 2 Euro für die Trans-
portkosten können Sie Ihr Geschenk 
bis 14.11.2016 bei einer Sammelstelle 
abgeben.
 
Folder mit Detailinformationen gibt 
es in der Kirche, im Gemeindeamt und 
bei Ihrer Sammelstelle.
 
Sammelstelle Wilhering:
Roswitha und Sigi Haindl
Wagnerwinkel 2
4073 Wilhering
Tel,: 0650/2746151 Abschnitt für die Schachtel

Eltern-Kind-Zentrum Wilhering
Der Bazar Wilhering war wieder ein 
toller Erfolg, wir konnten einen Zu-
wachs an Kunden aus umliegenden 
Gemeinden und Städten verbuchen.
Nächster Termin: 11.03.2017.

Die Wartelisten für die Spielgruppen 
sind voll, bei den Seminaren hingegen 
wäre eine rege Teilnahme leichter zu 
bewältigen, da es Eltern gibt, die sich 
fortbilden möchten, manche Kurse 
aber aufgrund zu weniger Teilneh-
merInnen abgesagt werden müssen. 

Am 03.12.2016 findet die Veranstal-
tung „Einstimmen auf die Winterzeit“  
für Kinder ab 4 Jahren statt.

Schulkinder aufgepasst! Kinesiolo-
gie Birgit Ebner bietet einen Kurs für 
Schüler ab 7 Jahren zur Konzentrati-
onssteigerung und Lernunterstützung 
9.11. bis 30.11.2016.

Beatrix Swoboda
Am Bazar Wilhering war auch dieses Mal für jeden etwas dabei!

Der nächste Bazar findet am 11.03.2017 statt!
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Volksschule Schönering

Schulen

Vernissage der Volksschule Schöne-
ring
Die Kunstausstellung der Volksschule 
Schönering stand unter dem Motto: 
Kleine Künstler ganz groß! Kandins-
ky, Klimt, Picasso oder Van Gogh – um 
nur einige der Künstler zu nennen, mit 
denen sich die Schüler und Schülerin-
nen in den letzten Monaten auseinan-
dersetzten. 

Die Pädagoginnen besprachen das 
Leben der gewählten Maler oder Bild-
hauer sowie ihre Werke und gestalte-
ten dazu mit ihrer Klasse eigene kleine 
Ideen.

Über zwei Stockwerke erstreckte sich 
die Ausstellung mit selbst gemalten 
Bildern sowie diversen Skulpturen.  
Durch ein Land Art-Projekt nach Andy 
Goldsworthy konnte man an diesem 
Abend auch in die Schönheit der Na-
tur eintauchen. 		 Eva Pröll

GsundHEIT & MORG´N
Wir setzen aktiv auf nachhaltige Ge-
sundheitsförderung, die Spaß macht, 
Umweltbewusstsein schafft und als 
Fixplatz in unserem (Schul-)Alltag ver-
ankert ist. Unser wöchentlicher Geh-
tag, das Gärtnern an unseren Hoch-
beeten, BIWA = Bewegung im Wald, 
Fair trade-Workshops, „Garten-Muss“ 
oder unsere beliebten Schulwander-
tage sind nur einige Beispiele unserer 
Aktivitäten. Unser Projekt "Gsund-
HEIT & MORG´N" haben wir bei der 
landesweiten Initiative „Schau auf di“ 
eingereicht.  Und stellt Euch vor: Wir 
sind unter den Preisträgern des Be-
werbes, den „Gesundes Oberöster-
reich“ in Kooperation mit dem ORF 
und der Kronenzeitung ausgeschrie-
ben hat. Welchen Platz wir ergattert 
haben, wird bei einer ORF-Gala am 
Freitag, 11.11.2016 bekannt gegeben. 
Natürlich werden wir mit einer großen 
Delegation bei der spannenden Preis-

Volksschule Dörnbach

verleihung vertreten sein. So viel ist 
aber sicher: Gemeinsam mit dem Ge-
meindehort Frankenmarkt und der 
LWBFS Kleinraming freuen wir uns auf 
alle Fälle über einen Stockerlplatz!

Wer sich genauer über unsere Akti-
vitäten informieren möchte, der ist 
herzlich eingeladen, sich unser Pro-
jektplakat im Erdgeschoß unserer 
Schule anzuschauen…	    Margit Haller

Unser Projekt „GsundHEIT & MORG´N“ wurde beim Bewerb für „Gesundes Ober-
österreich“ eingereicht. Ob wir gewonnen haben, erfahren wir am 11.11.2016.
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Sportverein Wilhering – Sektion Ski und Turnen
Herbst-/Winterprogramm 
Lieber WilheringerInnen!
Die Tage werden kürzer und die Schat-
ten wieder länger – untrügliche Zei-
chen dafür, dass der Herbst begonnen 
hat. Damit die Schatten nicht auch 
breiter werden, finden Sie hier das 
neue Programm des SV Wilhering, 
Sektion Ski und Turnen. Folgende Kur-
se werden heuer im Herbst / Winter 
angeboten – ein Quereinstieg ist nur 
möglich, sofern noch Plätze verfügbar 
sind.

Sektion Turnen:
STEP AEROBIC
Ab Donnerstag,  15.09
18.30-20.00 Uhr / 12 Abende / € 40,-
ZUMBA

Ab Dienstag, 20.09
19.00-20.30 Uhr / 12 Abende / € 95,-
40+- TURNEN
Ab  Mittwoch,  28.09
19.00-20.30 Uhr / 10 Abende / € 40,- 
TANZKURS Anfänger (Standard und 
Lateinamerikanisch)
Ab Dienstag, 18.10
20.00-21.30 Uhr / 5 Abende / € 40,-

Sektion Ski:
Fr., 09.12.16	 Reiteralm 
Saisoneröffnung
Anmeldeschluss 02.12
Do., 29.12.16	 Schladming 	
Familienfahrt Anmeldeschluss 23.12
Sa., 28.01.17	 Hinterstoder
Vereinsmeisterschaft
Anmeldeschluss 22.01

Do., 23.02.17	 Zauchensee	
Semesterfahrt	 Anmeldeschluss 17.02
Sa., 18.03.17	 Obertauern	
Saisonabschluss
Anmeldeschluss 12.03

Die genauen Kosten für die einzelnen 
Fahrten und die Abfahrtszeiten finden 
Sie genauso wie die Möglichkeit, sich 
anzumelden, auf unserer Website un-
ter http://ski.svwilhering.at/

Anmeldung bei der RAIBA Schöne-
ring oder Dörnbach unter Einzahlung 
des Beitrages auf das Konto mit dem 
IBAN AT 17 3418 0000 01 112622. Die 
Mitgliedschaft bei der Sektion Ski und 
Turnen ist Voraussetzung!

Viel Spaß wünscht im Namen der Sek-
tion Ski und Turnen

Dir. Bmst. Manfred Kapl eh.

Am Tennisplatz tut sich was – wir be-
wegen die Kinder von Wilhering!
Von November 2015 bis März 2016 
spielte unsere Tennisjugend bei einem 
Junior Wintercup in Leonding mit, bei 
dem unsere Kinder und Jugendlichen 
ausgezeichnete Erfolge in den Alters-
stufen U10, U 12 und U14 erringen 
konnten. 
Anfang Mai dieses Jahres wurde das 
Tennistraining für Kinder und Jugend-
liche wieder aufgenommen. Derzeit 
trainieren ca. 65 Kinder wöchentlich 
bis zu 16 Trainingsstunden.
Die Stunden werden von 7 ausgebilde-
ten Tennistrainer/innen abgehalten. 
Seit diesem Jahr gibt es zusätzlich ein 
Bambini-Training, welches für Kinder 
unter 7 Jahren gedacht ist. In diesen 
Stunden steht der Spaßfaktor im Vor-
dergrund. Ballgefühl entwickeln und 
Freunde an der Bewegung sind die 
großen Themen dieser Trainingsein-
heiten.

Sportverein Wilhering – Sektion Tennis
Am Freitag und Samstag, den 01. und 
02.07.2016 fand auf der Tennisanlage 
in Edramsberg ein Tenniscamp statt. 
35 Kinder stellten am Freitag bei ei-
nem Stationsbetrieb ihre Geschick-
lichkeit mit dem kleinen gelben Ball 
unter Beweis. Im Anschluss wurde bei 
einem gemütlichen Lagerfeuer der be-
vorstehende Ferienstart gefeiert und 
in Zelten am angrenzenden Spielplatz 
übernachtet. Nach einem ausgiebigen 
Frühstück in der Tenniskantine konn-
ten sich die Kinder bei zwei weiteren  
Trainingseinheiten noch einmal rich-
tig auspowern.

In der ersten Ferienwoche freuten wir 
uns über eine große Teilnehmerzahl 
beim alljährlichen Ferienkurs. 55 Kin-
der wurden an fünf Tagen jeweils zwei 
Stunden auf fünf Plätzen trainiert. 
Auch bei den diesjährigen Ver-
einsmeisterschaften ist das Angebot 
für unsere Kinder und Jugendliche 

groß. 30 Kinder spielen in 3 Alters-
gruppenbewerben (U 10, U 12, U 14). 
Besonders großen Anklang findet 
heuer der neue Eltern-Kind-Dop-
pel-Bewerb. 

Abschließend möchte ich mich herz-
lich bei meinen Tenniskolleginnen und 
-kollegen für die große Unterstützung 
und die abgehaltenen Trainerstunden 
bedanken. Unser Trainerstab vergrö-
ßert sich Gott sei Dank von Jahr zu 
Jahr.

Erfolgreiche Jugendarbeit wäre nicht 
möglich ohne zahlreiche Sponsoren, 
eine Gemeinde, die immer um eine 
gute Zusammenarbeit bemüht ist, ein 
engagiertes Trainerteam und – nicht 
zu vergessen – Eltern, die uns ihre Kin-
der anvertrauen, Fahrdienste über-
nehmen und auch am Vereinsleben 
teilnehmen. Vielen Dank an alle!

Hannes Peherstorfer

Sport
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BSC Antngrobn

Sport

Kampfmannschaft und Reserve
Der Start in die neue Saison kann 
durchaus als sehr erfolgreich bezeich-
net werden. So waren bis Redakti-
onsschluss die ersten fünf Runden 
absolviert und die Kampfmannschaft 
liegt mit vier Siegen und einem Un-
entschieden auf Platz 1 in der 1. Klas-
se Mitte. Im Sommer wurden die 
Weichen für eine im Vergleich zu den 
letzten beiden Jahren erfolgreichere 
Meisterschaft gestellt. So konnte mit 
Wolfgang Lindenhofer ein sehr erfah-
rener Mann als Trainer verpflichtet 
und der Kader mit jungen Spielern er-
weitert werden. Mit Jürgen Mokry, der 

Sportverein Wilhering – Sektion Fußball

seine Karriere beendet hat, und Georg 
Schrammel, der eine Schaffenspau-
se einlegt, mussten im Sommer zwei 
sehr wichtige Spieler ersetzt werden. 
Mit Manuel Moser, einem Torhüter, 
und Quendrim Berisha stießen zwei 
Spieler von Pasching nach Wilhering. 
Von Donau 1b wurde Fahrad Karmand 
für eine Saison ausgeliehen. Die neu-
en Spieler haben sich in kurzer Zeit 
bestens integriert und wurden wichti-
ge Bestandteile der Mannschaft.
Die 1b-Mannschaft ist leider nicht so 
gut wie die Kampfmannschaft aus den 
Startlöchern gekommen und musste 
in den ersten fünf Runden vier Nieder-

lagen einstecken. 

Am 03. und 04.09.2016 fand am 
Sportplatz sowie in der Halle des ESV 
Schönering unsere 70 Jahres-Feier 
statt. Bei prächtigem Wetter wurde 
Samstagnachmittag ein Seniorentur-
nier abgehalten, am Abend feierten 
wir mit der Band Backgammon. Am 
Sonntag klangen die Feierlichkeiten 
mit einem Frühschoppen aus.

Wir bedanken uns hiermit sehr herz-
lich für den zahlreichen Besuch und 
den Sponsoren für die finanzielle Un-
terstützung. 

Andreas Hierzer

1. Platz in der 1. Klasse Mitte für den SV Wilhering 70 Jahre SV Wilhering

Am 02. und 03.09.2016 nahm unser 
BSC Antngrobn an der Ferienpassak-
tion unserer Heimatgemeinde Wilhe-
ring teil.
Dank der freundlichen Unterstützung 
seitens der ÖVP Wilhering konnten 
wir 26 interessierte Kids bei uns zum 
Bogenschießen begrüßen. Wir waren 
sehr erfreut, dass wir statt eines Ter-
mins aufgrund der großen Nachfrage 
noch spontan einen zweiten Termin 
benötigten.

Nach einer Einschulung konnten die 
motivierten Kids in Begleitung von 
Antngrobnern eine Runde am Par-
cours gehen.

Wir hatten zwei tolle, spaßige Nach-
mittage mit Euch! Wie möchten uns 
bei Thomas Eßbichl und Rainer Wil-
helm bedanken, die als Begleitperso-
nen seitens der ÖVP Wilhering dabei 
waren.

Mehr Fotos findet Ihr auf unserer 
Homepage www.bscantngrobn.at.
Vielen Dank für Euren Besuch!

Sabine Füreder

Kinder beim Bogenschießen im Rahmen der Ferienpassaktion
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Fitness am Stadlerhof

Stockschützenverein Schönering

Best Age- 60+ – komm auch du!
Wer rastet, der rostet! 
Sich geschmeidig, jung und vital zu 
fühlen, heißt, AKTIV zu sein – und das 
mit angepasster Intensität.
Manchmal ist weniger mehr!

Wir laden alle Wilheringerinnen und 
Wilheringer im BESTEN ALTER  60+  
mit Freunden am 19.10. von 09:00 bis 
10:15 Uhr zum sanften AKTIV- TRAI-
NING ein.

Dieses umfasst wohltuendes Faszien-
training, spürbares Rückenfit-Training, 

Entspannungsübungen und einen ge-
selligen Ausklang an der Teebar. 
Komm vorbei zum kostenlosen 
Schnupper- Training.
Von 19.10. bis 30.11. findet der weitere 
Kurs statt.

Nähere Infos und Anmeldung unter 
www.fitnessamstadlerhof.at und 0676 
5064 564 bei Margit Stadler-Schauer. 
Auf der Rückseite dieser Gemeinde-
zeitung ist das gesamte Fitnessange-
bot zu finden.

Ich freue mich auf dein Kommen!
Margit Stadler-Schauer und Josef Stadler 

Gemeindemeisterschaft im Stock-
schießen
Bei hochsommerlichen Temperaturen 
konnte Obmann Friedrich Eder am 
20.08. 35 Herren und erfreulicherwei-
se auch eine Dame  zur Stocksport-Ge-
meindemeisterschaft begrüßen.

Die Zuschauer – unter ihnen Bürger-
meister Mario Mühlböck und Land-
tagsabgeordneter Wolfgang Stanek – 
konnten spannende Spiele verfolgen, 
der Spaß stand aber an diesem  Nach-
mittag im Vordergrund.

Sieger der Gemeindemeisterschaft 
wurde das Team Rudolf Danereder, 
Max Leitner, Hermann Weikl und Ger-
hard Viehböck.
2. Rang: Josef Dornecker, Hans Kirch-
meier, Johann Eder und Günther Leit-
ner.
3. Rang: Café Regina – Hans Himmel-
bauer, Hans Scheiterbauer, Friedrich 
Eder und Erich Fattinger.

Dank der vielen Sponsoren konnten  
bei der Siegerehrung alle Teilnehmer/
innen mit schönen Warenpreisen be-
dacht werden.
Obmann Fritz Eder 70 Jahre

Im September feierte Fritz Eder sei-
nen 70. Geburtstag. Seit nunmehr  
28 Jahren leitet er als Obmann die Ge-
schicke unseres Vereins. Außerdem ist 
er auch schon seit 1973 in verschiede-
nen Funktionen im Vorstand tätig. Er 
war es auch, der maßgeblich an der 
Errichtung der Stocksporthalle be-
teiligt war, die in den Jahren 2002 bis 

2003 in Schönering errichtet wurde.

Lieber Fritz, wir danken dir dafür, 
wünschen dir das Allerbeste zum Ge-
burtstag, Glück, Gesundheit und ein 
langes Leben. Bleib uns noch lange in 
dieser Funktion erhalten!

Erich Fattinger

Schriftführer Erich Fattinger gratuliert Obmann Friedrich Eder

Fitnesstraining im besten Alter 60+
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ASKÖ Wilhering aktiv

Sport

Wir freuen uns auf Ihr regelmäßiges 
Training im neuen Turnjahr!
1 Monat Probetraining gratis.

Kleinkinderturnen für Kinder von 
1 bis 5 Jahren Freitag von 16:00 bis 
17:30 Uhr VS Schönering
Übungsleiterin: Karin Steinhauser,
Tel. 0664/1303172
Turnen für Kinder von 5 bis 10 Jahren 
Freitag von 16:00 bis 17:30
Ehem. HS Schönering
Übungsleiterin: Sonja Bauer
Tel. 0664/3816984

Turnen für Jugendliche von 10 bis 15 
Jahren Freitag von 16:00 bis 17:30
Ehem. HS Schönering
Übungsleiterin: Karin Steinhauser,
Tel. 0664/1303172
Leistungsturnen – nach Rücksprache 
mit den Trainern
Dienstag von 17:00 bis 19:00 Uhr und  
Freitag von 17:30 bis 19:30 Uhr
Trainerinnen: Sonja Bauer, Melanie 
Bräuer, Olivia Kalisch, Karin Steinhau-
ser, Tanja Steinhauser 

Fit mach mit – Pilates-Gymnastik für 

Damen und Herren jeden Alters
Mittwoch von 19:00 bis 20:00 Uhr 
Ehem. HS Schönering
Übungsleiterin: Karin Steinhauser,
Tel. 0664/1303172
Gymnastik und Turnen 50plus für 
Damen und Herren
Mittwoch von 18:00 bis 19:00 Uhr 
Ehem. HS Schönering
Übungsleiterin: Hedwig Bauer,
Tel. 07226/2148 oder 0676/9265550

Tischtennis
Mittwoch von 19:15 bis 22:00 Uhr
Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr in der 
VS Dörnbach
Kontaktpersonen: Klaus Hangl,
Tel. 0664/8190741 und
Kurt Seidlhuber, Tel.0699/1092920

ASKÖ-Kinder- und Jugendolympia-
de
Bei herrlichem Wetter wetteiferten ca. 
60 Kinder um den Sieg im Leichtathle-
tik-Dreikampf. Mit viel Freude stellten 
wir fest, dass sich die Migrantenkinder 
mit den einheimischen Kindern sehr 
gut verstanden. 29 Paare (1 Erwach-
sener mit 1 Kind) beteiligten sich am 
Hindernislauf. Es gab nur Sieger, denn 
jeder gab sein Bestes und war mit 
Freude dabei. Am Ende wurden Po-
kale, Medaillen und kleine Geschenke 
verteilt.			  Hedwig Bauer

Zwei Vorturnerinnen haben sich getraut
links: Sabrina (Steinhauser) und

Christian Sebele
oben: Melanie (Holzbauer) und

Stefan Bräuer

Erfolgreiche Tischfussball-Weltmeis-
terschaft in Salzburg
Bei der diesjährigen Weltmeister-
schaft im Tischfussball waren die  
Spieler des TFC Twisters wieder sehr 
erfolgreich. Christian Gruber ge-
wann mit seinem Wiener Partner den 
DYP-Bewerb.

Peter Swoboda wurde 2x Vize-Welt-
meister im Einzel und mit dem Natio-
nalteam und 1x 3. im Doppel. Markus 
Kremsleitner wurde 1x Vizeweltmeis-
ter mit dem Nationalteam, 17. im Ein-
zel und 9. im Doppel. Bei der Bundes-
liga im September lief es dieses Mal 

TFC Twisters
leider nicht so gut, nach zwei Siegen 
der letzten Jahre konnten wir uns lei-
der nicht für die Finalspiele qualifizie-
ren und erreichten den 6. Platz.

Bei der Ferienpass-Veranstaltung im 
August war die Hölle los. Die 18 Kin-
der und Jugendlichen waren mit einer 
Begeisterung am Spielen, wie man es 
selten sieht.
Die Zeit verging wie im Fluge, die 
Kinder wurden von uns (Twisters) mit 
Speis und Trank versorgt. Es war ein 
sehr schöner Tag mit den Kindern, 
der Großteil der Teilnehmer kommt 
nächstes Jahr wieder.

Danke an die Eltern, die ihre Kinder zu 
uns ins Vereinshaus brachten.

Peter Swoboda

Erfolgreiche Weltmeisterschaft
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Union Mühlbach
Beach | Event | Schönering
Mit einem neuen Bewerb ging heu-
er die 12. Auflage des Beach | Event 
| Schönering über die Bühne – sehr 
erfolgreich, wie die Anzahl der ge-
meldeten Teams mit insgesamt  
72 aktiven Beachern eindrucksvoll be-
legt. Die Gruppenspiele wurden auf 
drei Locations verteilt – Beachanla-
ge Schönering, Beachplatz Ufer und  
Beachanlage Kirchberg-Thening. Im 
neuen 3er-Mixed-Bewerb gingen je-
weils zwei Herren und eine Dame 
pro Team an den Start. Dieser Modus 
stellte sich als sehr erfolgreiche Pre-
miere mit hohem Fun-Faktor heraus. 
Neben der wie üblich hervorragenden 

kulinarischen Bewirtung stand auch 
heuer für die kleinen Gäste eine Hüpf-
burg bereit. Für die „größeren Kinder“ 
stellte der Tischfußball-Club Twisters 
Wilhering unter Peter Swoboda einen 
Wuzeltisch samt Profi zur Verfügung.

Kooperation beim Fußball-Nach-
wuchs 
Vor knapp zehn Monaten haben 
die Verantwortlichen für den Fuß-
ball-Nachwuchs der Union Mühlbach 
und des SV Wilhering eine engere 
Zusammenarbeit gestartet. Nach der 
Erarbeitung gemeinsamer Ziele sowie 
einer mehrmonatigen Testphase in 
einigen Altersgruppen ist es seit Sep-

tember offiziell. Die beiden Vereine 
haben ihre Nachwuchsarbeit zusam-
mengelegt und treten vom Fußball-
kindergarten bis zur U17 gemeinsam 
als Spielgemeinschaft Mühlbach/Wil-
hering auf. Die SPG Mühlbach/Wilhe-
ring betreut mehr als 170 Kinder und 
Jugendliche, die Tendenz ist steigend. 
Der Betreuerstab besteht aus etwa 25 
Personen. Helfer sind willkommen!

Aktueller Termin
Fr., 11.11.2016, 17:00 Uhr:
Wein im G‘wölb in der Musikschule 
Wilhering mit kostenlosem Heimbrin-
gerdienst.

Harald Engelsberger

Unsere Ferienpassaktion fand am 
20.08.2016 statt und war wie immer 
gut besucht.
Die Kinder hatten viel Spaß und muss-
ten auch feststellen, dass es gar nicht 
so einfach ist, genau in die Mitte zu 
treffen. Zu unserer Freude haben sich 
wieder zwei Kinder entschieden, unse-
rem Verein beizutreten.  Wir begrüßen 
unsere Neuzugänge Noah Spachinger 
und Marc Swoboda.

Unsere Top-Jungschützen Lisa Huf-
nagl und Matthias Wippel wurden vom 
OÖ Landesverband nominiert, unser 
Bundesland in der österreichischen 
Bundesliga zu vertreten. Das erste 
Bundesligatraining wird Ende Oktober 
in Ottsdorf stattfinden. Schießtechnik 
und gezieltes Mentaltraining waren 
zwei Tage lang die Schwerpunkte. Wir 

Schützenverein Schönering
wünschen den beiden viel Erfolg bei 
den kommenden Kämpfen gegen die 
anderen Bundesländer.

Die Meisterschaft bestreiten wir heuer 
wieder mit drei Jugendmannschaften 
und zwei Mannschaften der Allgemei-
nen Klasse und einer Senioren-Klasse.
Schönering 1 schaffte zum ersten Mal 
in der Vereinsgeschichte den Aufstieg 
in die OÖ Landesliga.

Jugend 1
Dominik Perneker, Michael Reischl, 
Tim Rendel, Noah Spachinger, Marc 
Swoboda
Jugend 2
Raphael Primetzhofer, Leonie Födin-
ger, Samuel Weber
Schönering 1
Dr. Edwin Gauch, Fabian Mistelba-

cher, Otto Kolano
Schönering 2
Josef Frauenhofer, Thomas Kuba, Jan 
Übermasser

Wir sind wieder mit einem Stand am 
Weihnachtsmarkt in Wilhering vertre-
ten, um leckere Schokospieße zu ver-
kaufen. Der Erlös kommt wieder der 
Jugend zugute.            Christian Swoboda

Zielsport im Rahmen des Ferienpasses
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Singkreis Schönering
Das Sommerkonzert „Wein, Weib und Gesang“ des Singkreises 
Schönering war eine rundum gelungene Veranstaltung. Unser 
Chorleiter Bernhard Bruckboeg verstand es, das Programm 
publikumswirksam zu inszenieren. Mit bekannten Melodien 
wie „Man müsste Klavier spielen können“ oder „In der Nacht ist 
der Mensch nicht gern alleine“ konnten wir unser Publikum be-
geistern. Auf diesem Wege möchten wir uns herzlichst bei allen 
treuen und neu dazu gewonnenen Zuschauern und Sponsoren 
für die umfangreiche Unterstützung bedanken.
Wir freuen uns sehr über die vielen positiven Rückmeldungen. 

Eine malerische Sicht auf das Thema des Abends gaben unsere 
Linzer Künstler Renate Moran, Georg Stifter und Hans Sisa mit 
ihren ausgestellten Bildern. Ein guter Tropfen Wein vom Som-
melier Karl Lettner hat den Abend perfekt abgerundet.

Am 02.08.2016 haben wir in Zusammenarbeit mit der Landes-
musikschule Wilhering (Andrea Wögerer) einen fröhlichen Sing-
nachmittag mit Kindern unserer Gemeinde verbracht, die viel-
leicht einmal unseren Chor verstärken werden.

Mit neuem Elan beginnen jetzt die Vorbereitungen für unsere 
Adventskonzerte, die auch heuer wieder die besinnliche Ein-

stimmung auf die Weihnachtstage sein werden. 
Das erste Konzert ist am 27.11.2016 16:00 Uhr in 
der Pfarrkirche Schönering, das zweite Konzert am 
11.12.2016 16:00 Uhr in der Stiftskirche Wilhering. 

Bis dahin eine schöne Zeit wünscht allen der Singkreis 
Schönering.

Kontakt: Obfrau Sieglinde Sageder Tel. 07226-2604
					     Silvia Hirschfeld

Begeisterte Kinder am Singnachmittag

Musikverein Schönering
Matinee „Freude mit Musik“ am 
12.06.2016 
Ein musikalisches Highlight aus dem 
Frühjahr dürfen wir nachtragen:

Das Jugendorchester des MV Schöne-
ring lud am Sonntag, 12.06.2016 zur 
alljährlichen Matinee unter dem Mot-
to „Freude mit Musik“. Das Pfarrheim 
Schönering war so gut gefüllt wie sel-
ten und unsere „Youngsters“ gaben 
unter der Leitung von Jugendreferent 
Franz Azesberger ihr Bestes. Die gute 
Ausbildung durch die Musikschulleh-
rerInnen und die vielen Proben mit 
unseren JugendbetreuerInnen zahlten 
sich hörbar aus und man freute sich 
über tosenden Applaus aus dem Pub-
likum.

Die Damen des Gesangstrios „Tre don-
ne cantante“ Elisabeth Eibensteiner, 
Stefanie Kapl, Christine Kuch (Ge-
sang), begleitet von Andrea Wögerer, 
(Klavier), ihres Zeichens 1. Preisträger 
beim Wettbewerb “OLYMPIA – Fan-
tastische Wettspiele für Stimme“ im 

Herbst 2015 gaben einige eindrucks-
volle Kostproben ihres Könnens.

Wir gratulieren den jungen Musike-
rinnen und Musikern sehr herzlich zu 
diesem großartigen Erfolg!

Terminaviso:
Der MV Schönering lädt Sie zum tra-
ditionellen Kirchenkonzert unter der 
Leitung von Kapellmeister Mag. Ru-
dolf Feitzlmaier am Donnerstag, 
08.12.2016, 15.30 Uhr in der Stiftskir-
che Wilhering recht herzlich ein! 

Peter Sigharter

 „Tre donne cantante“: v.l. Elisabeth Eibensteiner, Christine Kuch, Stefanie Kapl

Musik
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Support:

Bringen Sie 
diesen Abschnitt 
zur Veranstaltung 
mit und genießen 
Sie vor Beginn 

dieser Vorstellung 
einen

Gratis-Aperitif.

Raus aus dem Kino und 
rein in das Live-Erleb-
nis. Wer in Quentin 
Tarantinos Welt ein-
tauchen will anstatt 
nur zuzusehen, ist mit 
diesem Konzert an der 
richtigen Adresse. So-
bald fünf dunkel ge-
kleidete Männer die 
Bühne einnehmen und 
die ersten Riffs das 
Publikum erschüttern, 
wird schnell klar, wo 
man hier gelandet ist!



44 Gemeindezeitung Wilhering 3 / 2016

Chorgemeinschaft Dörnbach
Am 28.05.2016 traf sich die Chor-
gemeinschaft mit den Wilheringer 
Edel-Austropoppern der Band „auf-
draht“ und ihren afrikanischen Freun-
den der Band Casa Tamtam zum 
Benefizkonzert für die Wilheringer 
Flüchtlinge. Zudem gaben uns der Pi-
anist Marc Reibel vom Musiktheater 
und der Schauspieler Günther Rainer 
vom Landestheater die Ehre, unsere 
Konzertidee tatkräftig durch ihre Mit-
wirkung zu unterstützen.

Eine bunte musikalische Mischung 
aus Pop-Songs, Gospels, Spirituals, 
African Songs, Trommelperforman-
ces und Texten kreiste um die Idee des 
„Fremden“.  Wunderbar und mit einer 
Menge Hintergedanken im Talon hat 
Joachim Rathke den im besten Sinne 
des Wortes „stimmigen“ Abend mo-
deriert. In der Konzertpause offerier-
ten Flüchtlinge internationale Köst-
lichkeiten aus ihren Herkunftsländern. 

Wer Lust auf regelmäßige Probenar-
beit, eine schöne Gemeinschaft, Kon-
zerterlebnisse mit Pfiff und einer Prise 
sozialen Engagements sowie unver-
gessliche Chorreisen hat, ist eingela-

den, bei uns mitzusingen. Wir proben 
im Pfarrheim Dörnbach donnerstags 
um 19:15 Uhr.
Kontakt: peter.glatz@eduhi.at bzw. 
0676 55 62 902

Aktuelle Informationen unter 

www.welios.at

Erlebe das „Experiment Mensch “!
Das Mitmach-Museum Welios präsentiert die neue Sonderausstellung 
„Experiment MENSCH“ und lädt dich ein, deinen Körper und deine Sinne  
an 16 Experimentierstationen zu testen. 

      
  SCiENCE

      Ta l k

So. 23.10.2016 | 16:30 Uhr

Schöner als die Wirklichkeit 
Big pictures in Naturwissenschaft 
Vortragender: Dr. Peter Zeller (FH OÖ), Moderation: Mag. Leo Ludick (Welios)

So. 20.11.2016 | 16:30 Uhr

Kreativität trifft Naturwissenschaft
Einblicke in die Welt des Querdenkens
Vortragender: Dr. Kurt Haim (PH OÖ), Moderation: Klaus Buttinger (OÖN)

Weitere Termine der „Tea-Time“  unter www.welios.at 

Das Mitmach-Museum 
             für Technik und Naturwissenschaften auf 3.000 m²!

Chorgemeinschaft Dörnbach mit der Band „aufdraht“

Musik
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Samariterbund Alkoven
Heimnotruf – Hilfe auf Knopfdruck
Der Handsender: Er ist wasserdicht, 
kann auch beim Baden, Abwaschen 
etc. getragen und bei Bedarf verwen-
det werden.

Das Basisgerät: Nach einem kurzen 
Druck auf den Handsender verbindet 
Sie das Basisgerät unverzüglich und 
direkt mit unserer Einsatzzentrale. 
Dort scheinen alle von Ihnen angege-
benen Daten auf. Gleichzeitig können 
Sie über die integrierte Freisprechein-
richtung direkt mit uns sprechen. So 
haben Sie schnellstmöglich eine di-
rekte Sprechverbindung zu unserer 
Einsatzzentrale, ohne zum Telefon 
greifen zu müssen.

Passivalarm: Auf Wunsch kann das 

Gerät so eingestellt werden, dass Sie 
alle 14 Std. (2mal pro Tag) eine Taste 
am Basisgerät betätigen müssen, um 
zu bestätigen, dass bei Ihnen alles in 
Ordnung ist. Bleibt dieser Tastendruck 
aus, löst das Basisgerät automatisch 
einen Alarm aus und unsere Einsatz-
zentrale fragt nach, ob Ihnen etwas 
fehlt.

Sie haben einen Festnetzanschluss: 
Kosten € 18,17 pro Monat
Sie haben keinen Festnetzanschluss: 
Kosten € 34,90 pro Monat

Benötigt wird ein Haustürschlüssel 
(dieser wird sicher in einem Schlüs-
seltresor verwahrt und im Notfall der 
Rettungsmannschaft mitgegeben).

Anmeldung und weitere Auskünfte 
beim Samariterbund Alkoven unter 
07274 8850! Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf und beraten Sie gerne. 

Dietmar Groiß

Fahrzeugsegnung des Roten Kreuz 
Wilhering
Gemeinsam mit Pfarrer Johann Ka-
serer gestalteten wir am 24.09.2016 
den Abendgottesdienst in der Pfarr-
kirche Schönering. Die Messe wurde 
von Sängerinnen und Sängern des 
Roten Kreuzes musikalisch untermalt, 
die Fürbitten wurden von Kindern der 
Jugendgruppen unserer Dienststelle 
vorgetragen. Im Anschluss fand die 
Segnung unseres neuen Einsatzfahr-
zeuges 4.0131 vor dem Gotteshaus 
statt. Nach der Feier wurde unser neu-

Rotes Kreuz Wilhering

Abendgottesdienst Fahrzeugsegnung

es Fahrzeug mit einem Fackelzug zur  
Dienststelle begleitet, wo der Abend 

bei Speis und Trank einen gemütlichen 
Ausklang fand.

Klaus Dannerbauer

INFODAY an der HAK/HAS Eferding
Donnerstag, 1. Dez. 2016, 18 Uhr

Eine zukunftsorientierte, moderne 
Schule stellt sich vor!

Spannende Highlights des letzten 
Schuljahres und Informationen über 
die Schwerpunkte der angebotenen 
Schultypen und Ausbildungszweige 
werden von Schülerinnen und Schü-

HAK/HAS Eferding
lern und Lehrerinnen und Lehrern der 
Handelsakademie und Handelsschule 
Eferding am Donnerstag, den 1. De-
zember 2016 um 18 Uhr präsentiert. 

Schulführungen in Kleingruppen, Vor-
träge in der Aula und Ausstellungen zu 
schultypischen Unterrichtsfächern in 
den Klassenräumen im ersten Stock 
unserer frisch renovierten Schule run-

den den Abend ab. Es besteht bereits 
am Infoday Gelegenheit dazu, Schü-
lerinnen und Schüler für das nächste 
Schuljahr anzumelden.

Zu diesem Infoday sind alle interes-
sierten Unterstufenschülerinnen und 
Schüler und ihre Eltern aus der Ge-
meinde Wilhering herzlich eingeladen. 
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Seniorenbund

Pensionistenverband
Villa Sinnenreich
Eine Reise in die Welt der Täuschungen. In unzähli-
gen Objekten und Versuchen wurden unsere Sinne – 
vor allem das Sehen – getäuscht und auf die falsche 
Fährte geführt. Optische Täuschungen durch Spiegel 
faszinierten uns. Im Museum der besonderen Art in 
Rohrbach konnten wir uns davon eindrucksvoll über-
zeugen. Noch dazu bekamen wir eine exzellente und 
kostenlose Führung. Zum Abschluss ging es nach St. 
Stefan, wo wir uns bei einem perfekten „Brat`l in der 
Rein“ laben konnten.

Kremstaler Landmatura
Diese Bauernolympiade in Schlierbach ist etwas für 
Herz und Hirn. Umfangreiches Wissen war gefragt und 
der Spaß kam auch nicht zu kurz. Zuerst erlernten wir 
bäuerliche Fertigkeiten, dann traten wir in folgenden 
Pflichtfächern zur Prüfung an: 
Mähen, Wetzen, Dengeln, Holz sägen, Schnaps und 
Most erkennen, Melken, Baumkunde, Radlbockfah-
ren und Krapfenbacken. Nach diesen anstrengenden 
Übungen wurde das „Maturazeugnis“ verliehen. Alle 
haben diese Prüfung bestanden und bei einer köstli-
chen Jause wurde ausgiebig gefeiert.

Bootsfahrt auf der Enns
Keine abenteuerliche, sondern eine ruhige Fahrt auf 
der schwimmenden Almhütte am Großraminger 
Ennsstausee im wunderschönen Ennstal. Nach einem 
ausgezeichneten Essen machten wir einen „süßen“ 
Zwischenstopp bei der Konditorei Hohenrieder in 
Ternberg und besuchten zum Abschluss den Feitlma-
cher Löschenkohl in Trattenbach am Fuße des Scho-
bersteines. Nach einer kurzen Besichtigung der alten 
wasserbetriebenen Werkstatt und dem Erwerb eines 
original Trattenbacher „Zauckerls“ ging es nach Hau-
se.			   Manfred Winter

Der Pensionistenverband bei der Bauernolympiade

Ausflug 
Einer unserer beliebten Ausflüge führte uns im Sommer in 
das Karikaturmuseum nach Krems.
Über 50 TeilnehmerInnen erfreuten sich an den verschie-
denen Objekten und Zeichnungen.
Manches regt auch zum Nachdenken an.
Nach unserer interessanten Führung besuchten wir die 
Erlebnisgärten Kittenberger (Rosenblüte).
Zum Abschluss machten wir es uns noch bei einem Heuri-
gen gemütlich.
 
Reise 
Ende Juli nahmen 20 SeniorInnen unserer Ortsgruppe an 
der Flusskreuzfahrt Holland-Belgien teil.
Herrliche Landschaften, tolle Stimmung und gutes Essen 
waren unsere Reisebegleiter. 
Höhepunkte waren u.a. Amsterdam, Rotterdam (Hafen), 
Den Haag (Int. Gerichtshof), Antwerpen
(Diamantenstadt), Delft (Universitätsstadt, Porzellan), 
Scheveningen (mondänes Seebad), Hoorn
(schöne Altstadt),  Gent (Brauereien), Brügge (Handwerk-
stadt) und natürlich die Europastadt Brüssel.
 
Fit und G`sund – Senioren aktiv 
Die Seniorentanz und -turneinheiten in Dörnbach (Pfarr-
zentrum) haben wieder begonnen.

Heinz-Kurt Veres

Senioren
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Wir sind ein bei der BH Linz-Land ge-
meldeter und eingetragener Verein 
und pflegen den Krampusbrauchtum 
mit viel Leidenschaft und Energie.
Unser Vereinssitz ist in Wilhering, der-
zeit haben wir zehn aktive Mitglieder.
Uns sind die alten Bräuche rund um 
den Krampus wichtig.

Wir wollen weder Angst noch Furcht 
verbreiten, sondern wollen dazu bei-
tragen, die Tradition aufrechtzuhal-
ten.

Wer Interesse hat, bei uns aktiv mitzu-
wirken, kann sich gerne bei uns mel-
den.
Ob als Krampus, Hexe, Engerl etc. 
– jedes Mitglied ist für seine Ausstat-
tung selbst verantwortlich.

Kürnbergwald Dämonen

Ebenso sind wir natürlich auch für 
Hausauftritte zu buchen.

Facebook: Kürnbergwald Dämonen
Email: kuernbergwald-d@gmx.at
www.kuernbergwald-daemonen.jim-
do.com			  Jana Füreder

Die zehn Krampusse der Kürnbergwald Dämonen

Lions Club Wilhering Donautal
Im Sinne der Menschlichkeit
Der Lions Club Wilhering Donautal 
hat auch in dem nun zu Ende gehen-
den Geschäftsjahr 2015/2016 eine ein-
drucksvolle Unterstützungshilfe für 
unverschuldet in Not geratene Men-
schen erbracht.

Die Leistungsbilanz zeigt, dass wir 
Mitmenschen  im regionalen Bereich, 
die in unserer Gemeinde wohnenden 
Asylanten und Flüchtlinge, aber auch 
national und international unverschul-
det in Not geratenen Menschen   vor-
zeigbare  Beträge  bereitstellen konn-
ten.
Insgesamt  wurden  12.500,00 € auf-
gebracht und rasch, persönlich und 
unbürokratisch an die notleidenden 
Menschen in Form von Sachspenden 
und Bargeld übergeben.
Der Biobauer Albert  Ransmayr aus 
Dörnbach stellte den Flüchtlingen 

im Dachsweg  ein Grundstück für die 
Bestellung von Kräutern und Gemü-
se  unentgeltlich zur  Verfügung,  das 
von den Flüchtlingen mit großem Ei-
fer und großer Freude  bearbeitet und 
bestellt wird.

Die Pflanzen und das Saatgut wurden 
auf Anregung unseres Lionsfreundes 
Dipl.-Ing. Christoph Panhuber vom 
Lions Club Wilhering Donautal beige-
stellt und man kann mit großer Ge-
nugtuung feststellen, dass die Saat 
aufgegangen ist.

Wolfgang Schrammel

Der Gemüsegarten wird angelegt

Vereine
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EINE BILDUNGSINITIATIVE DES                                          OBERÖSTERREICHISCHEN SENIORENBUNDES

„Institut Sei Aktiv“ im WIFI Linz richtet sich mit seinem Bildungsangebot vor allem an die Generation 58plus und verfolgt die Ziele eines 
altersgerechten Bildungs- und Kulturangebotes. Gleichzeitig werden Sozialkontakte wie Gemeinschaft und Geselligkeit gefördert. 

Information und Anmeldung: 05/7000-77 oder kundenservice@wifi-ooe.at, www.isa.at

EDV
In unseren mehrstufigen EDV-Kursen (Mac & Windows) lernen Sie den Umgang mit PC & Co. 

oder auch die Vorteile und Tücken des Internets kennen.

SPRACHEN
Erlernen Sie mit viel Freude und ohne Hemmungen neue Sprachen in kleinen Gruppen. 

GESUNDHEIT & WOHLBEFINDEN
Von unterschiedlichen Tanzkursen bis zu diversen „Rückenfit-Übungen“ ist alles dabei, um Ihr körperliches und seelisches Wohlbefinden zu stärken.

KREATIVES, PERSÖNLICHKEIT & RECHT
Viele Kurse aus diesem Bereich ermöglichen den ersten Kontakt mit neuen, interessanten Hobbys, die Ihre Freizeit abwechslungsreicher und spannender gestalten.

KOCHEN
Ob Kochneuling, Hobbykoch oder Profikoch in den Kochkursen von ISA ist für jeden Geschmackstyp etwas dabei. 

NATUR ERLEBEN – NATÜRLICH LEBEN
In unserer hektischen Welt sind wir alle ständig im Wandel, darum wird es immer wichtiger sich auf unsere Wurzeln zu besinnen – die Natur neu 

zu entdecken, aus ihr zu lernen und sich durch sie zu stärken.

WIFI-

Kursprogramm 

ab sofort 

erhältlich!

RZ_Inserat A5_2.Version.indd   1 10.08.16   10:36

Wilhering bewegt
Kinder-Universität am Roßbach
Am 22.07. und 16.08.2016 war die Kin-
der-Universität Wilhering wieder am 
Roßbach und viele Kinder unserer Ge-
meinde haben die Pflanzen und Tiere 
in der Bachwildnis einmal genau an-
geschaut. Schwalben wurden mit dem 
Fernglas beobachtet, Seefrösche ein-
mal genau angeschaut und Käfer und 
Blumen mit dem Mikroskop unter-
sucht. Außerdem haben wir die neuen 
Obstbäume entlang des Baches ken-
nen gelernt. Asperl waren für manche 
ganz neu, auch wilde Beerensträucher 
wie Schneeball, Feldrose und Schlehe 
sind sonst schon selten.
Heuer hat der Roßbach bereits drei 
Mal seine Aufgabe als Wasserrück-
halt nach starken Regenfällen erfüllen 
müssen und es hat sich gezeigt, wie 
viel Wasser unbemerkt verloren geht, 
wenn wir ihm nicht den Raum geben, 
in unserer Landschaft zu bleiben und 
hier wieder zu verdunsten. Die Kinder 

haben verstanden, dass es auch wilde 
Natur geben muss in einer Gemeinde 
und wir in unserem Bemühen, alles 
technisch zu gestalten und zu verän-
dern, oft zu weit gegangen sind und in 
unserer Unwissenheit der natürlichen 
Zusammenhänge sogar große Schä-

den anrichten. Als Erwachsene tun wir 
uns oft viel schwerer, unsere kurzfris-
tigen  Interessen hinter das gemein-
same Ganze zu stellen und auch der 
Natur einmal einen Erfolg zu gönnen 
– auch wenn wir Teil der Natur sind.

Harald Kutzenberger

Die Natur wurde auf der Kinderuniversität erforscht
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der aktuelle
SelbStSchutztipp

SelbSt-
Schutz 
ist der 
beste 
schutz. zivilschutz-ooe.at

Sorgen 

Sie für 
notfälle 

vor.

Wer vorbereitet und aufmerksam fährt, ist sicherer 
unterwegs:

• beim Verkehrszeichen "Achtung Wildwechsel“ Geschwindigkeit 
verringen und bremsbereit fahren

• sicherheitsabstand zum Vordermann vergrößern
• Fahrbahnränder beobachten
• Achtung vor allem in der dämmerung, bei Feldern und Wäldern
• bei trockener Witterung sind die tiere aktiver als bei regen
• bei Wild-sichtkontakt bremsen, abblenden und kräftig wieder-

holt hupen
• ein Wildtier kommt selten allein
• bei Vollbremsung Auto nicht verreißen, Lenkrad fest umklam-

mern

Ist doch ein Wildunfall passiert:

• sofort anhalten und die unfallstelle absichern (Warnblinkanlage 
einschalten, Warnweste anziehen, Pannendreieck in geeignetem 
Abstand aufstellen)

• eventuell verletzte Personen versorgen und die Polizei oder 
örtliche Jägerschaft verständigen

• Verletzte tiere nicht berühren
• Flüchtet das angefahrene Wild: unfallstelle markieren und 

Fluchtrichtung merken
• Wer das verletzte oder getötete Wild mitnimmt, macht sich 

strafbar

   Tests ergaben, dass die weitaus größere Gefahr bei solchen Zu-
sammenstößen von der falschen Reaktion des Fahrers ausgeht: 
Riskantes Ausweichen ist oft gefährlicher als ein Zusammenstoß!

selbstschutz ist der beste schutz bei: 

WildWechSel

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Besonders in den Dämmerungsstunden im Herbst und Frühjahr steigt das Risiko von Wildunfällen. Diese 
können schneller passieren, als man denkt und gerade bei einem Unfall mit größerem Wild kann es zu einem 
erheblichen Sach- und Personenschaden kommen.

denise, Pixelio

POM‘in, Pixelio
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Was tun, wenn man außerhalb der 
üblichen Ordinationszeiten des Haus-
arztes dringend einen Arzt braucht? 
Einfach die Ärztenotdienstnummer 
141 wählen. Unter dieser geben Mit-
arbeiter des Roten Kreuz des Stand-
ortes Traun rund um die Uhr Auskunft, 
welcher Arzt im Bezirk Linz-Land in 
Bereitschaft ist.

Hausärztlicher Notdienst Linz-Land
HÄND-Dienst an Wochentagen
Ein Hausarzt steht von 14:00 bis 19:00 
Uhr in der Ordination des Arztes in 
Rufbereitschaft mit Ordinations- und 
Visitendienst. Nachts steht der Visi-
tendienst von 19:00 bis 07:00 Uhr  zur 
Verfügung.

HÄND-Dienst an Wochenenden und 
Feiertagen
An diesen Tagen ist die jeweilige Ordi-
nation für Notfälle von 09:00 bis 12:00 
Uhr und 17:30 bis 18:30 Uhr geöffnet.

Auberger Wolfgang, Dr. med.
Spillheide 5, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 680404-0

Aumayr Reinhard, MR Dr. med.
Alte Hauptstraße 25, 4072 Alkoven
+43 (0) 7274 / 6325

Aydin-Yilmaz Selma, Dr. med.
Harterfeldstraße 31, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 68 06 30

Ferschner-Huber Andreas, Dr. med.
Harterfeldstraße 11, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732 / 67 04 62

Fridrik Alfred, MR. Dr. med.
Ruflinger Straße 17, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 67 83 58

Gollmann Gerald, Dr. med.
Mayrhansenstraße 17, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732 / 67 10 01

Grund Gudrun, Dr. med.
Schulstraße 12, 4073 Wilhering
+43 (0) 7226 / 2635

Höller Roland, Dr. med.
Ofteringer Straße 1, 4064 Oftering
+43 (0) 7221 / 63426

Hörtenhuber Herbert, Dr. med.
Alte Hauptstraße 12, 4072 Alkoven
+43 (0) 7274 / 6424

Kepplinger Erwin, Dr. med.
Michaelsbergstraße 7, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 67 51 29

Kicin Jasim, Dr. med.
Welserstraße 39, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 67 89 11

Kiesenhofer Bernhard, Dr. med.
Meisterstraße 11, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 68 22 60

Kremer Eveline, Dr. med.
Schulstraße 28, 4061 Pasching
+43 (0) 7221 / 88 290

Kriechbaumer Bernhard, Dr. med.
Larnhauserweg 2, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 67 35 68

Liebhart Magdalena, Dr. med.
Ehrenfellnerstraße 6, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 67 33 23

Matscheko Nikolaus, Dr. med.
Mayrhansenstraße 17, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 671 001

Oberroithmair Helmut, MR Dr. med.
Im Kornfeld 8, 4073 Wilhering
+43 (0) 7221 / 88816-0

Rauch Rosemarie, Dr. med.
Sportplatzstraße 2, 4063 Hörsching
+43 (0) 7221 / 721 91

Rottmann Heike, Dr. med.
Humerstraße 12, 4063 Hörsching
+43 (0) 7221 / 720 70

Scherf Claudia, Dr. med.
Waldeggstraße 123, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732 / 68 28 68

Schwanninger Martin, Dr. med.
Kranholzstraße 3, 4060 Leonding
+43 (0) 7221 / 63 030

Windner Michael, Dr. med.
Neubauer Straße 26, 4063 Hörsching
+43 (0) 7221 / 725 16

Notdienste
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Sprechtage
Bürgermeister Mario Mühlböck
An Dienstagen und Donnerstagen von 09:00 bis 11:00 Uhr und an den nach
stehend angeführten Terminen von 16:30 bis 18:00 Uhr.
Telefonische Terminreservierungen sind notwendig.

18., 20., 25.10.2016
08., 15., 22.11.2016
01.12.2016

Vizebürgermeister Jürgen Kemetmüller
Jeden 1. Montag im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr
Telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt (07226/2255-33 oder -34) wird 
erbeten.

2. Vizebürgermeisterin Renate Kapl
Jeden 2. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
Telefonische Terminvereinbarung am Gemeindeamt (07226/2255-33 oder -34) 
wird höflich ersucht.

Kostenfreie Rechtsberatung
Rechtsanwalt Mag. Roland Zimmerhansl
Marktgemeindeamt Wilhering
Jeden 1. Dienstag im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr
Erste anwaltliche Beratung, Terminvereinbarung notwendig

Kanzleianschrift:
Anwaltssocietät Sattlegger, Dorninger, Steiner & Partner
Harrachstraße 6 (Atrium City Center), 4020 Linz
Tel.: 0732/65 70 70 Serie

Kostenfreie Notarsprechtage
Marktgemeindeamt Wilhering
15.11., 20.12.2016
von 16:00 bis 17:00 Uhr
Terminvereinbarung am Gemeindeamt
(07226/2255-33 oder -34) notwendig

Notariatsanschrift Dr. Gernot Eicher
Mayrhansenstraße 14, 4060 Leonding
(ehem. Notariatskanzlei Dr. Bruckbauer)
Tel.: 0732/67 32 00

Notariatsanschrift Mag. Gebhard Huber
Spillheide 5, 4060 Leonding
(neben dem Feuerwehrhaus im Zentrum von 
Leonding, ehemalige Ordination Dr. Bell)
Tel.: 0732/90 88 02

Keine Trauungen
Am Standesamt Wilhering werden an 
Sonn- und Feiertagen sowie an fol-
genden Terminen keine Trauungen 
abgehalten:

Samstag, 24. Dezember 2016
Samstag, 31. Dezember 2016

Für folgende Angelegenheiten bitten 
wir um schriftliche Terminvereinba-
rung:
•	 Niederschrift zur Ermittlung der 

Ehefähigkeit
•	 Vorgespräch für die standesamtli-

che Trauung
•	 Besichtigung der Räumlichkeiten 

des Standesamtes in der Musik-
schule Wilhering

Leitung Standesamt:
Elke Hirsch
Tel.: 07226 / 22 55 - 13

Termine



Mein ZuhauseDarlehen:
Für alle Ihre Pläne.

Christian Stadler  
Bezirksdirektor

gewerblich geprüfter Vermögensberater

geprüfter Versicherungsfachmann (BÖV)

Am Weinberg 13, 4073 Wilhering 

0664/404 32 24 

christian.stadler@wuestenrot.at

        Zumba | Smovey | Kräftigung  3 in1 Marianne Bernhard
 KANGA MIT BABY Eva Tretter 
 MÄNNER FITNESS Margit Stadler-Schauer
 60+ Margit Stadler-Schauer 
 FASZIEN YOGA Petra Harrer  
 FASZIEN FITNESS Margit Stadler-Schauer 
 

Dienstag Mittwoch Donnerstag
3 in 1 60+ Faszien, Rücken&Relax  

8.30 - 9.45
ab 27.9.  10x | € 100,-

9.00 - 10.15
ab 12.10.  7x | € 70,-

Kanga mit Baby
15.00 - 16.15

ab 27.9.  8x | € 120,-

3 in 1 Faszien Yoga Faszien Fitness
18.00 - 19.15

ab 27.9.  10x | € 100,-
18.10 - 19.10 

ab 5.10.  8x | € 120,-
18.00 - 19.15

ab 13.10.  8x | € 80,-

Männer Fitness 3 in 1
19.00 - 20.15

ab 27.9.  9x | € 90,-
19.30 - 20.45

ab 28.9.  10x | € 100,-  

Marianne Bernhard 
marianne.bernhard@hotmail.com  
0664 73 80 67 82

Veranstalter: Sport & Kulturverein 4KantHOF

Margit Stadler-Schauer 
office@stadlerhof-wilhering.at 
0676 50 64 564

Anmeldung erforderlich! Weitere Informationen auf www.fi tnessamstadlerhof.atFF

HERBSTKURSE 2016
  Z

Dienstag Mittwoch


